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Pflasterbau im
Landschaftsbau

Martin-Luther-Str. 3
29339 Wathlingen

Tel. 05144 - 42 53  ab 18 Uhr

sehr gut &

sehr günstig

Fred Eley

Jahrgang 41 Samstag, 21. Mai 2011 Nummer 21

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Gewerbering 13A
29352 Adelheidsdorf

Tel. 0 51 41/88 90 69-0
Fax 0 51 41/88 90 69-9

Blumen-Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Angebote gültig von Fr. 20.05. bis Do. 26.05.2011:

Eisbegonien im 9 cm Topf  0,39 €Fuchsien
am Stab
60 – 80 cm hoch

im 19 cm Topf

4,99 €

Rosen-
stämme
60 – 80 cm hoch
im 19 cm Topf

5,99 €

Ampelpflanzen
im 25 – 27 cm Ampeltopf z.B. Geranien,
Fuchsien, Surfinia, Sanvitalia, Cuphea
und viele weitere Sorten je 3,99 €

Weiterhin über 30.000 Pflanzen für Sie zur Auswahl!
Die wahrscheinlich größte Auswahl im Landkreis – überzeugen Sie sich selbst!

Weiterhin über 30.000 Pflanzen für Sie zur Auswahl!
Die wahrscheinlich größte Auswahl im Landkreis – überzeugen Sie sich selbst!

Die Chor AG der Grundschule Adelheidsdorf

und der Gemischte Chor Großmoor laden ein zum

Musikalischen Frühlingsgruß
am 21. Mai 2011 um 17 Uhr

in der Mehrzweckhalle der Grundschule Adelheidsdorf

Heimatverein Nienhagen

»Altes Handwerk«
Ausstellung in der „Alten Schule", Dorfstraße 26,

am Sa. u. So., den 21. und 22. Mai 2011, von 13 – 18 Uhr.
Zur Eröffnung am Fr. 20. Mai um 17 Uhr singt der Schulchor.

Am Sonntag mit Kaffee und Kuchen.

Der VdK lädt ein

Großes Maisingen
21. Mai um 15 Uhr, Hagensaal Nienhagen
Cantiamo, Gesangverein Nienhagen e.V. von 1906

Getränke, Kaffee und Kuchen werden angeboten! Eintritt 3 €
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 22.05.2011

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1b, Celle, Tel. 05141/23285

Montag, 23.05.2011
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Dienstag, 24.05.2011
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Altencelle Tel. 0 51 41 / 817 27

Mittwoch, 25.05.2011
Sonnen-Apotheke

Vorwerker Platz 30, Celle-Vorwerk
Tel. 0 51 41 / 361 81

Donnerstag, 26.05.2011
Antares-Apotheke

Westercellertorstr. 10, Celle,  Tel. 0 51 41 / 9 04 10

Freitag, 27.05.2011
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69

Dienstag, 24.05.2011
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Mittwoch, 25.05.2011
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Donnerstag, 26.05.2011
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Freitag, 27.05.2011
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 21.05.2011
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Den dienstbereiten Arzt erfahren Sie über
den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes!

Die Sprechzeiten im Notdienst sind wie folgt:
Samstags und Sonntags

von 10.00 bis 12.00 Uhr und um 17.00 Uhr.
In dringenden Fällen ist die

dienstbereite Praxis jederzeit erreichbar!

APOTHEKENDIENST

Samstag, 21.05.2011
Händel-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Sonntag, 22.05.2011
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

Montag, 23.05.2011
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61
Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Gemeinde Langlingen ........................ Daniela Feilbach ... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ......................... Tel.: (05144) 490960
........................................ Heidrun Blazek ................................. Tel.: (05141) 9776804
........................................ Anja von Hörsten ............................. Tel.: (05144) 9729723
........................................ Heike Salwey .................................... Tel.: (05082)914438

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 42

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 50 51) 916-43 59

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 6400 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Ingeborg Varchmin und Svenja Rebmann.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit
gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der
Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen
in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27-29
Fax 0 50 85/74 99

Moorverlag@t-online.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .................................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann .......................................................................... 491-11
Fax: ................................................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte .................... 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ......................................................... 491-75
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht .................................... 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung N.N. .................................................................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen) ................................................................................. 9704-12
Telefonvermittlung: Ottokar Franke ..................... Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27
Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ............................................................................................ 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ..................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: ............................................................................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Krebs ...................................................................................................... 491-67
Frau Rudolf ..................................................................................................... 491-68
Herr van der Linden ........................................................................................ 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ............................................................................................ 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ..................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: ............................................................................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ........................................................................................................ 491-52
Herr Klingemann ............................................................................................ 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ............................................... Tel. 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner .................................................. Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms .................................................. Tel. 491-71, Fax: 491-77
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Aus den Büchereien

Buch-Tipp der Samtgemeindebücherei Wathlingen

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Am Mittwoch 25. Mai ist der
nächste „Treffpunkt Natur“

Gemeinde Nienhagen – Vorankündigung

4. Nienhagener Weinfest

Gemeinde Wathlingen

4 Generationen Park –
Baustellenbesichtigung der Anlieger

Nachrichten von der Naturkontaktstation

 „Stunde der Gartenvögel“ ein toller Erfolg!

Die Naturkontaktstation bietet am Mitt-
wochnachmittag wieder einen „Treff-
punkt Natur“ an. Gemeinsam entdecken
wir Pflanzen und Tiere im Kleinen wie
im Großen. Unsere Entdeckungen hal-
ten wir anschließend im „Naturbuch“
fest und stellen
aus verschiedenen
P f l a n z e n t e i l e n
z.B. schöne Dinge
oder Nisthilfen
her. Das jeweilige
Thema wird durch
die Wünsche der
Teilnehmer, die
Witterung und die

Jahreszeit vorge-
geben.
Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt,
deshalb bitte bis
spätestens 1 Tag

vor der Veranstaltung bei Frau
Gehrke, Tel. 05144/491-41 mel-
den. Materialkosten 1,00 .
Naturkontaktstation in Wathlin-
gen am Hasklintweg, 25. Mai, ab
15.00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.
Weitere Termine sind: 15. Juni,
13. Juli, 17. August, 7. Septem-
ber, 28. September, 19. Oktober.

Sonnabend, 25. Juni 2011 ab 16.00 Uhr
auf dem Herzogin-Agnes-Platz (Bei Re-
gen im Hagensaal).
Winzer aus der Partnerstadt Zistersdorf,
im Weinviertel von Niederösterreich, prä-
sentieren ihre Weine. Dazu werden lan-

destypische Aufstrichbro-
te angeboten.
Zur Unterhaltung spielt
die „Blaskapelle Veltli-
nerland".

„Der Kastrat“, von
Richard Harvell
Kurzbeschreibung:
Hoch in den Alpen
erblickt Moses
Froben am Anfang
des 18. Jahrhun-
derts als uneheli-
ches Kind das
Licht der Welt. Der
Dorfpfarrer muss

fürchten, als Vater entlarvt zu werden, und
stößt den Jungen in einen Sturzbach. Mo-
ses wird gerettet und kommt in die Abtei
St. Gallen, wo er zum Meistersänger des
Chores heranreift. Dann geschieht das
Ungeheuerliche: Man kastriert ihn, damit
seine Engelsstimme erhalten bleibt. Und
Moses feiert Erfolge auf Europas Bühnen.
Aber ein Geheimnis bleibt: Wie kam der

weltbekannte Kastrat zu einem Sohn? Der
Kastrat ist die hinreißende Lebensbeichte
eines Entführers und unwahrscheinlichen
Liebhabers, eines Mannes mit der Stim-
me eines Engels, dessen Gehör zum tra-
gischen Fluch wie auch zum größten Se-
gen seines Lebens wurde.
Dieses Buch ist in den Büchereien der
Samtgemeinde zu entleihen.
Öffnungszeiten der Büchereien
in Wathlingen und Nienhagen
Nienhagen
Dienstag            14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag        14.00 - 18.00 Uhr
Freitag                 8.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen
Montag              14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag              8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch           14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: buecherei-wathlingen@gmx.de

Die Veranstaltungskonkurrenz war am
Samstag groß und der Wind heftig, den-
noch hatten sich einige Natur- und Vogel-
freunde auf den Weg zur Naturkontakts-
tation gemacht.
Mit dem Vogelkenner Herrn Jeremie wur-
den an den Klärteichen und auf der
Naturkontaktstation 28 verschie-
dene Vogelarten durch den Gesang
bestimmt und auch gesehen. Ne-
ben den häufig zu sehenden/zu
hörenden Arten wie Meisen und
Sperling sangen die Nachtigall und
die Grasmücken wunderschön und
der Buchfink schmetterte kräftig.
Auf der Naturkontaktstation emp-
fing Herr Gras mit seinem Bussard
die Gäste. So einen ausgeglichen
und zutraulich wirkenden Greifvogel habe
ich noch nicht gesehen. Beim NABU wur-
de ein bisschen das Wissen abgefragt und
zur Belohnung gab es ein kleines Bestim-

mungsbuch. Wer
mochte, konnte
sich ein selbst ge-
basteltes Mobile´
mit nach Hause
nehmen. Und na-

türlich wurde auf der Station alles ausgie-
big erforscht, beobachtet und ausprobiert.
Am Samstag, 4. Juni ist die Naturkontakts-
tation wieder geöffnet, dann in Koopera-
tion mit dem Klärwerk.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 24. Mai 2011 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 25. Mai bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Am vergangenen Donnerstag hatte Bür-
germeister Torsten Harms die Anlieger der
Baustelle des 4 Generationen Parks zu ei-
ner Baustellenbesichtigung eingeladen.
Herr Harms erläuterte den Anwesenden
die ausgehängten Pläne zu dem Baupro-
jekt, und ging dabei auch auf das vorlie-
gende Lärmschutzgutachten, nach dem es
keine Beeinträchtigung der Anlieger ge-
ben wird, ein.  Anschließend wurden im
Rahmen der Baustellenbesichtigung die
Räumlichkeiten und die vorgesehenen
Nutzungen erläutert.
Die Fragen zu den Fertigbauteilen beant-
wortete der vor Ort verantwortliche Po-
lier der Rohbaufirma LÜHN BAU, Herr
Andreas Volkmann.
Im Anschluss an die Besichtigung äußer-
ten sich die Anwesenden ausgesprochen
positiv über den Bau des 4 Generationen
Parks und wünschten weiterhin gutes Ge-

lingen und viel Erfolg!
Sabine Meyer, Gemeinde Wathlingen
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Haushaltssatzung der Samtgemeinde
Wathlingen für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund des § 84 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) hat der Rat der
Samtgemeinde Wathlingen in der Sitzung am 30.03.2011 folgende Haushaltssatzung
beschlossen:
§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
1.1 der ordentlichen Erträge auf 8.530.300,00 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 8.740.100,00 €
1.3 der außerordentlichen Erträge auf  0,00 €
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf  0,00 €
2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 8.499.200,00 €
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 8.019.500,00 €
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf        4.800,00 €
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf    767.100,00 €
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf    668.400,00 €
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf    385.800,00 €
festgesetzt.
Nachrichtlich: Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 9.172.400,00 €
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 9.172.400,00 €
§ 1a Der Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
1.1 der ordentlichen Erträge auf 2.241.500,00 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 2.228.000,00 €
1.3 der außerordentlichen Erträge auf  0,00 €
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf      98.500,00 €
2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.769.100,00 €
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 1.470.600,00 €
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf    340.000,00 €
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 1.533.000,00 €
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 1.341.500,00 €
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf    447.000,00 €
festgesetzt.
Nachrichtlich: Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 3.450.600,00 €
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 3.450.600,00 €
§ 2 Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungs-maßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf  668.400,00 €
festgesetzt.
§ 2a Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungs-maßnahmen (Kreditermächtigung) wird im Wirtschaftsplan
des Abwasserbetriebes auf 1.193.000,00 Euro festgesetzt.
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 3a Verpflichtungsermächtigungen werden im Wirtschaftsplan des Abwasserbe-
triebes nicht veranschlagt.
§ 4 Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2011 Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen,
wird auf 2.000.000 € festgesetzt.
§ 4a Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2011 Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen,
wird für den Abwasserbetrieb auf 1.500.000 Euro festgesetzt.
§ 5 Die Samtgemeindeumlage wird gemäß § 11 der Hauptsatzung der Samtge-
meinde Wathlingen vom 10.03.1999 in der zzt. gültigen Fassung auf 57,0 v.H. der
Steuerkraft festgesetzt.
Wathlingen, den 31.03.2011 gez. Wolfgang Grube, Samtgemeindebürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 91 Abs. 4, § 92 Abs. 2 und nach §
94 Abs. 2 NGO erforderliche Genehmigung ist durch den Landkreis Celle
am 02.05.2011 unter dem Aktenzeichen 09-084-90 erteilt worden.

Der Haushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO vom Tage der Bekanntma-
chung zwei Wochen zur Einsichtnahme im Rathaus Wathlingen, Zimmer 13, Am
Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Wathlingen, den 10.05.2011 gez. Wolfgang GrubeSamtgemeindebürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Nienhagen
für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund des § 84 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) hat der Rat der Ge-
meinde Nienhagen in der Sitzung am 08.02.2011 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 wird
1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
1.1 der ordentlichen Erträge auf 5.736.000,00 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 8.021.800,00 €
1.3 der außerordentlichen Erträge auf    900.000,00 €
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf    900.000,00 €
2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 5.538.200,00 €
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 7.428.900,00 €
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf 1.884.100,00 €
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf    951.000,00 €
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf               0,00 €
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf      40.000,00 €
festgesetzt. Nachrichtlich: Gesamtbetrag
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 7.422.300,00 €
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 8.419.900,00 €
§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2011 Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen,
wird auf 10.000.000 Euro festgesetzt.
§ 5 Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr
2011 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 340 v. H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 340 v. H.
2. Gewerbesteuer 350 v. H.
Nienhagen, den 14.02.2011 gez. Klaus Gärtner, Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 91 Abs. 4, § 92 Abs. 2 und nach § 94 Abs. 2 NGO erforderliche

Genehmigung ist durch den Landkreis Celle am 05.05.2011 unter dem Aktenzeichen
09-082-63 erteilt worden. Der Haushaltsplan liegt nach § 86 Abs. 2 Satz 3 NGO vom
Tage der Bekanntmachung zwei Wochen zur Einsichtnahme im Rathaus Wathlingen,
Zimmer 13, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen, zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Gemeinde Nienhagen, den 12.05.2011 gez. Klaus Gärtner, Bürgermeister

Alexander Hass kandidiert
für den Gemeinderat Nienhagen

Nienhagen: Zukunft mit Vertrauen und Fairness
Alexander Hass hat nun offizi-
ell bestätigt: Er kandidiert für
die Kommunalwahl in seinem
Heimatort Nienhagen, und
zwar für die UWG (Unabhän-
gige Wählergemeinschaft). Er

habe sich für diese Gemeinschaft nach Son-
dierungsgesprächen auch mit anderen Par-
teien entschieden. Hass wolle sich „nicht nur
über das aufregen, was passiert bzw. nicht
passiert, sondern aktiv mitgestalten.“
Hass war gut zehn Jahre Veranstaltungsleiter
in der Tourismus-Region-Celle tätig. Als Ideen-
geber hat der 40jährige bereits überregional
überzeugt, ob als Fußball-WM-Gastgeber, der
Weihnachtsmann-Meisterschaft, „sprechen-
den Laternen“, dem „Männerparking“, Ge-
schenketauschbörse, Miss-Barock-Wahl und
vielem mehr. Nun will er die Politik regional von
unten erklimmen.
Hass: „Nur reden und blockieren, reicht in mei-
nen Augen nicht. Wir brauchen Menschen, die
Visionen und Ideen entwickeln, um eine Ge-
meinde voranzubringen. Vertrauen und Fair-
ness soll Nienhagen in Zukunft prägen.“ Der
gebürtige Hesse hört sich schon wie ein rou-
tinierter Politiker an mit Wahlkampfphrasen, die
sich alle Parteien auf die Fahnen schreiben –
aber Hass glaubt, seine Ziele wirklich umset-
zen zu können. Dabei möchte er als Politneu-
ling vor allem sein Know-How im Stadtmarke-
ting einbringen und sieht einen Ort auch als
Unternehmen: „Nienhagen ist eine tolle Ge-
meinde und sollte sich wie eine Firma in Zu-
kunft anderen Gemeinden im Wettbewerb stel-
len. Das bedeutet, die überdurchschnittlich
gute Infrastruktur durch intelligentes „Gemein-
demarketing“ betriebswir tschaftlich korrekt
aufzustellen und zu führen.“
Der demografische Wandel mache auch vor
Nienhagen nicht Halt. „Wie sieht es in 10 oder

20 Jahren in unsere Gemeinde Nienhagen
aus?“, fragt Hass, „Was müssen wir heute un-
ternehmen? Welche Herausforderungen ste-
hen an?“
Bei der Frage, warum sich Hass das alles noch
neben seinem Job als Stadtmarketing-Verant-
wortlicher in Peine antun möchte, überlegt er
nicht lange: „Ich möchte nicht schauen und
abwarten, was in Berlin passiert, sondern hier,
zuhause an der Basis, die Weichen für eine
lebenswerte Zukunft stellen“. Als Newcomer
verzichte ich bewusst auf ein Parteibuch. Ich
strebe eine kreative, konstruktive Sachpolitik
an und möchte nicht Parteizwängen unterlie-
gen. Hintergrund: Alexander Hass ist verhei-
ratet und wohnt seit zehn Jahren in der Ge-
meinde. Der gelernte Hotelfachmann landete
nach vielen Auslandsjahren 1997 in Nieder-
sachsen bei der World of TUI  und entwickelte
dort ein Hotelkonzept. Zuletzt arbeitete Hass
zehn Jahre bei der Tourimus Region Celle
GmbH als Leiter Veranstaltungen und Events
für die Stadt und Region Celle. Dabei bekam
er unter anderem 1996 den Marketingpreis für
kreative Marketing-und Veranstaltungskonzep-
te. 2010 zeichnete sich Hass als Veranstal-
tungsleiter für den Tag der Niedersachsen in
Celle verantwortlich.
Seit Oktober 2010 ist Alexander Hass bei der
Peine Marketing GmbH als Leiter Stadtmarke-
ting beschäftigt. Nebenberuflich hat Hass in
Nienhagen eine kleine touristische Beratungs-
firma. Hier erstellt Hass Werbe und Personal-
marketing-Konzepte und unterstützt Unterneh-
men wie TUI, Thomas Cook, Club Med und
viele andere in ihrem Personalrecriutment.
Darüber hinaus ist Hass als Dozent tätig und
unterichtet in verschiedenen Fachthemen im
gesamten Bundesgebiet. Informationen unter
www.alexander-hass.de aber  auch in Face-
book zu finden.

Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf

Hiermit werden alle aktiven Feuerwehrleute der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf zur
außerordentlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag, dem 09. Juni 2011,
um19:30 Uhr in das Feuerwehrhaus Adelheidsdorf in der Schulstraße eingeladen.
Die Tagesordnung besteht aus folgenden Punkten: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2.
Wahl eines stellvertretenden Ortsbrandmeisters; 3. Anfragen; 4. Genehmigung des
Protokolls vom 09.06.2011! Über ein zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Hendrik Rahlfs, Ortsbrandmeister
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FlotART 2011

Holzbildhauerkurs 24. Juni 2011 9 - 18 Uhr
Im Rahmen der FlotART 2011 findet am Freitag auf dem Antikhof Drei Eichen in Bröckel mit
dem kanadisch-indianischen Künstler  Ed. E. Bryant ein Workshop statt.
Begrenzte Teilnahme für max.8 Per-
sonen, Anmeldung ab sofor t unter
05144/560177. Kursgebühr 85,00
Euro (Englischkenntnisse & eigenes
Werkzeug von Vorteil)
Veranstalter: Torsten Laskowski /
Antikhof Drei Eichen, Hauptstraße 56,
29356 Bröckel, Telefon: 05144 /
560177, E-Mail: tl.antik@t-online.de.

Gemeinde Wathlingen – Wathlingen favorisiert SVO:

Gute Arbeit in der Vergangenheit
und sichere Arbeitsplätze

Falken Fernsehen – der Countdown läuft!!
Pünktlich zu Ostern hatten die Falken
in Nienhagen und Wathlingen mit dem
Brutgeschäft begonnen. Inzwischen
sind 30 Tage Brutzeit fast um. Zum
Wochenende müssten die ersten Fal-
kenküken schlüpfen.  Sie sind herz-
lich eingeladen, die Falken und ihre
Küken via Fernsehen zu beobachten.
In Wathlingen steht der Fernseher im
Foyer des Rathauses und ist zu den
Öffnungszeiten zugänglich. In Nienha-
gen hängt der Fernseher im Glocken-
turm der Laurentiuskirche und ist gut einsehbar.

Kommunalpolitiker kümmern sich
Der Betriebsrat der SVO ist in
Sorge um die Zukunft unse-
res regionalen Energieversor-
gers. Anlass sind die zur Zeit
laufenden Verhandlungen
über die Konzessionsverträ-
ge mit den kreisangehörigen
Gemeinden.
Ein offenes Ohr fanden sie bei
Adelheidsdorfs Bürgermeis-
terin Susanne Führer und den
Vorsitzenden der Fraktionen
im Rat der Gemeinde Adel-
heidsdorf.

Aktiv für meinen Ort!
– Städte – und Gemeindebund ruft zu

Kandidaturen für die Kommunalwahl auf

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Adelheidsdorf/Nienhagen

Mitgliederversammlung
Liebe Genossin, lieber Genosse,
wir laden Dich ein zur Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 26.05.2011 um 19:00
Uhr in den Jahnstuben Nienhagen. Wir freuen uns auf Dich.
Für den Vorstand (Rosemarie Mikolaiczak, Vorsitzende)

„GEO-Tag der Artenvielfalt“ Wassertag

Spende für Jugendfeuerwehr

Wir suchen freundliche, flexible, motivierte

Auszubildende zur
med. Fachangestellten (m/w)

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Dres. Datan/Hinneburg · Fachärzte für Allgemeinmedizin
Schneiderstraße 18 · 29339 Wathlingen

Wathlingen.– Derzeit laufen die
Verhandlungen zur Vergabe der
Konzessionsverträge im Stadt-
und Landkreis Celle. Seitens
der Landkreisgemeinden ist die
Anstalt des öffentlichen Rechts
beauftragt, die Verhandlungen
zu konzentrieren und einen Ver-
gabevorschlag zu erarbeiten. In
diesem Zusammenhang infor-
mierten die Mitarbeiter und Be-
triebsratsmitglieder Detlef Bei-
er, Otto Schlereth und Bettina
Weber den Bürgermeister der
Gemeinde Wathlingen, Torsten
Harms (CDU), über die perso-
nellen Auswirkungen bei den
verschiedenen Möglichkeiten der Vergabe der
Konzessionen im Landkreis Celle.
Sollte es zu einer Vergabe an einen Drittbe-
werber kommen, so steht zu befürchten, dass
ein Teil der Arbeitsplätze der SVO Energie
GmbH langfristig nicht mehr bestehen bleibt.
Mitbewerber haben hier und da ins Feld ge-
führt, dass sie mit weniger Personal auskom-
men würden.
Bürgermeister Torsten Harms unterstrich ge-
genüber dem Betriebsrat der SVO, dass die ver-
gangenen Jahre gezeigt haben, dass die SVO
als zuverlässiges Unternehmen ein Höchstmaß
an Versorgungssicherheit für die Landkreisge-
meinden geboten hat.
Ein weiterer Vorteil auch aus Sicht der Gemein-
de Wathlingen sei die Städtepräsenz und der
Einsatz der SVO im sozialen, kulturellen und
spor tlichen Bereich. Die Er fahrung
insbesondere mit der Vergabe von Versiche-
rungsleistungen hat gezeigt, dass Unterneh-
men, die keinen örtlichen Bezug zur Region

haben, auch hinsichtlich der Ansprache für
Vereine und Verbände weniger offene Ohren
haben.
Diese Vorteile gilt es auch bei der Vergabe der
Konzessionen zu beachten. Ein weiterer Punkt,
den es ebenfalls zu beachten gilt, seien auch
die Sicherung der jetzt bestehenden Arbeits-
plätze und insbesondere auch der Standort der
Hauptverwaltung der SVO. Hier könnte eine
Verlagerung auf ein anderes Unternehmen
auch dazu führen, dass dieser Standort in Fra-
ge gestellt wird.
Zum Schluss des einstündigen Gesprächs wies
Bürgermeister Harms darauf hin, dass
schlussendlich der Rat der Gemeinde Wath-
lingen über die Vergabe der Konzessionen ent-
scheiden wird. In diesem habe die SVO Ener-
gie GmbH einen zufriedenen Geschäftspartner,
so dass eine Entscheidung sicherlich von
Wohlwollen und damit zum Wohle der Mitar-
beiter der SVO geprägt sein wird. Torsten
Harms, Bürgermeister

v.l.n.r. Bürgermeister Torsten Harms mit den Betriebsratsmitglie-
dern der SVO Bettina Weber, Detlef Beier und Otto Schlereth im
Rahmen des Gesprächs im Rathaus Wathlingen

„Wir brauchen das Engagement und die Kom-
petenz der Bürgerinnen und Bürger für Ihren
Ort. Die Kommunalwahl bietet die Chance, als
Ratsmitglied die Zukunft der Städte, Gemein-
den und Samtgemeinden aktiv mit zu gestal-
ten. Ratsmitglieder sind die ersten Ansprech-
partner für Bürgerinnen und Bürger und kon-
trollieren die Verwaltung“, erklärte der Präsi-
dent des Niedersächsischen Städte- und Ge-
meindebundes, Rainer Timmermann, heute in
Hannover.  „Die Städte und Gemeinden stehen
vor anspruchsvollen Herausforderungen, die
bewältigt werden müssen, wie die gemeindli-
chen Infrastruktur, die Ausstattung von Kinder-
gär ten und Schulen, der demographischen
Wandel; die Migration; die zum Teil bereits feh-
lende Ärzteversorgung im ländlichen Raum. Es
gibt vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten für
Ratsmitglieder beim Erlass der Haushaltssat-
zung, bei der Entscheidung über Bebauungs-
pläne oder der Festsetzung von Abgaben und
Entgelten“, so Timmermann.
Was muss ich für die Kandidatur wissen?
• Jede/r kann sich mit ihren/seinen spezifi-
schen Erfahrungen und Kenntnissen in die
Ratsarbeit einbringen und je nach persönli-
chem Schwerpunkt in den beratenden Aus-
schüssen engagieren.
• Der Wahlvorschlag kann von einer Partei,
einer Wählergruppe oder von einer wahlberech-
tigten Einzelperson eingereicht werden, und
zwar spätestens bis zum 25.07.2011 um

18.00 Uhr vor Ort bei den Gemeinde- bzw.
Kreiswahlleitungen. Zu beachten ist das die
Parteien meist schon im Juni ihre Kandidaten
aufstellen.
• Ratsmitglieder haben Anspruch auf Ausla-
genersatz einschließlich der Aufwendungen für
Kinderbetreuung und des nachgewiesenen
Verdienstausfalls.
Wer kann gewählt werden und wie ist das Auf-
stellungsverfahren?
Ratsmitglied kann werden, wer am Wahltag
das 18. Lebensjahr vollendet hat, seit
mindestens sechs Monaten im Wahlgebiet
seinen Wohnsitz hat und Deutscher ist oder
die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzt und
nicht aufgrund einer zivil- oder strafrechtlichen
Gerichtsentscheidung von der Wählbarkeit
ausgeschlossen ist. Wer die Wählbarkeitsvor-
aussetzungen erfüllt, kann
• sich als Kandidatin/Kandidat auf der Liste
(= Wahlvorschlag) einer politischen Partei auf-
stellen lassen, wenn sie/er keiner anderen Par-
tei angehört oder parteilos ist,
• mit anderen Bürgerinnen und Bürgern, die
gleiche oder ähnliche Interessen verfolgen eine
Wählergruppe bilden und mit diesen Bürger-
innen und Bürgern eine gemeinsame Liste auf-
stellen oder
• als Einzelbewerberin/Einzelbewerber zur
Wahl antreten.
Thorsten Bullerdiek

Haben Sie schon unser „neues“ Klärwerk be-
sichtigt? Und unsere „grüne Oase“ Naturkon-
taktstation besucht? Nein? Dann ist hier die
Gelegenheit!!!!
Jedes Jahr findet Anfang Juni der GEO-Tag der
Artenvielfalt statt und 2011 lautet das Thema
„Lebensraum Süßwasser“. Die Samtgemein-
de Wathlingen nimmt diesen Tag zum Anlass,
die Türen für Sie zu öffnen: Samstag, 04. Juni
2011  in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr.
Lassen Sie sich beeindrucken, was Technik
und Biologie bei der Wasserreinigung auf dem
Klärwerk leisten können. Blicken Sie durchs

Mikroskop und entdecken Sie Mikrolebewesen.
Unter dem Motto „Natur vor der eigenen Haus-
tür“ lädt die Naturkontaktstation alle großen und
kleinen Naturfreunde zum Stöbern und Entde-
cken ein. Mitglieder des Fördervereins und das
Team der Naturkontaktstation haben zusätzlich
einen kleinen Wasser-Experimentierparcours
zum Testen und Ausprobieren aufgebaut und
freuen sich auf viele Forscher.
Entdecken macht hungrig. Das Team vom DRK
bietet Deftiges vom Grill und auf der Naturkon-
taktstation gibt es frische Waffeln, Kaffee und
Kakao.

Die Personen von links
nach rechts: Die Vorsit-
zenden der Jagdgenos-
senschaft: Eckart Duhr,

Carsten Meyer, Johan Kesselhut und Ernst Engel-
ke, Jugendwart Holger Kirsch sowie die Jugend-
feuerwehrmitglieder Sophie Miniandee und Mau-
rice Huth

Auch im diesem Jahr konn-
te sich die Wathlinger Ju-
gendfeuerwehr über eine
Spende in Höhe von 100
Euro von der Jagdgenos-
senschaft Wathlingen freu-
en. Mit der alljährlichen
Spende die sich aus nicht
ausgezahlten Jagdgeldern
zusammensetzt, wollen die
Waidmänner auch weiterhin
die zukünftigen Brandschüt-
zer aus Wathlingen unterstützen.
Auf diesem Wege möchten sich die gesamten
Mitglieder der Jugendfeuerwehr Wathlingen
noch mal rechtherzlich bei der Jagdgenossen-

schaft die Höfner für die
großzügige Spende be-
danken! Text und Foto:
Jugendfeuerwehr Wath-
lingen

Von links  Otto Schlereth und Anja Waindok vom Personalrat der
SVO, Uwe Kuschke, Bürgermeisterin Susanne Führer, Kurt Gärtner,
Jörg Bremer
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Gepökelter Lachs-
braten
1 kg € 5.99

Nackensteaks
versch. gewürzt,
1 kg € 6.99 Putenbrust-

filetbraten
1 kg € 8.99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom 23. – 28.05.11 · Tel. 05144-93775

Grüne und schwarze

Oliven
100 g € 1.79

Mettwurst nach

Mailänder Art ,
100 g € 2.19

Truthahn-
krakauer,

100 g € 1.59
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Oldenburger
Mettwurst
mit Käse, 100 g € 1.49

Rinder Bein-
fleisch
1 kg € 4.99Lammgrill-

scheiben aus der
Lammkeule
lecker
mariniert, 1 kg € 10.99

Wir freuen uns auf Sie!

Original Pfälzer

Leberwurst
100 g € 0.89

Wir bieten Ihnen täglich
frische Qualität, Flexibilität

und      freundliche Beratung

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Ihr Sanierungs-

&
Ausbaufachmann

Peter Lorberg
Mozartstraße 8
29339 Wathlingen

www.pli-trockenbau.de

Tel. (0 51 44) 49 02 42
Fax (0 51 44) 49 02 43
Mobil 0177-366 39 45

Peter_Lorberg@web.de

pli
trockenbau

verein Nienhagen
Mi. 01.06. Vorstandsschießen , Königsschießen-

Schützenverein Nienhagen e.V.
Fr. 10.06. ab 20:00 Uhr  Mitgliederversammlung,

KönigsschießenSchützenverein Nienha-
gen e.V.

Di. 14.06. Klönen in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
ab 19 Uhr - Heimatverein Nienhagen

Wathlingen
Do.26.05. 15.30 Uhr Plattdeutscher Nachmittag in

Santelmanns Hof, Wathlinger Heimatver-
ein

Fr. 27.05. 20 bis 22 Uhr, Königschießen (Uniform),
Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen
von 1922 e.V. 2011

Do.02.06. 10 Uhr, Himmelfahrt (Vatertag), Klein-
gärtner-Verein Wathlingen e.V.

Burgdorf
21.–30.5. CulturCircus, VVV Burgdorf
27./28.5. Sommernächte, VVV Burgdorf

Westercelle
Do.02.06. HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST

UNTER FREIEM HIMMEL - KRÄUTER-
UND STAUDENMARKT Himmelfahrts-
gottesdienst unter freiem Himmel mit
anschließender Vesper und Kaffeehaus-
musik von Amapola. Die Christuskirche
Westercelle veranstaltet auch in diesem
Jahr wieder einen Familiengottesdienst
unter Wietfeldts alten Eichen. Ideal für
einen Fahrrad- und Familienausflug. An-
schließend findet ein KRÄUTER- UND
STAUDENMARKT als Förderveranstal-
tung zugunsten des Onkologischen Fo-
rums Celle von 11.30 bis 16 Uhr auf dem
Hof statt... Gottesdienst um 10 Uhr. Ku-
linarische Kleinigkeiten und Musik ab 11
Uhr. Kräuter- und Staudenmarkt von
11.30 Uhr bis ca. 16 Uhr. – Kulturveran-
staltung Hof Wietfeld

Adelheidsdorf
Sa. 21.05. ab 16.30 Uhr Chor-AG – Grundschule

Sdelheidsdorf + Gemischter Chor Groß-
moor, Mehrzweckhalle Grundschule
Ahd., Gemischter Chor Großmoor

Di. 24.05. 17.30 -19.00 Uhr, Lichtpunktkönigschie-
ßen, Schützenverein Großmoor

Sa. 28.05. um 19.00 Uhr, Damenbestenschießen,
Schützenverein Großmoor

So. 29.05. Königs- und Jugendkönigsschießen von
10.00 – 12.00 Uhr Jugend, von 13.00 –
17.00 Uhr Königsschießen, um 19.00 Uhr
Proklamation, Schützenverein Groß-
moor

Di. 31.05. ab 19.30 Uhr, Übungsschießen für Ver-
eine und Verbände, Schützenverein
Großmoor

So. 05.06. Volkskönig- und Vereins-Wanderpokal-
schießen, Schützenverein Großmoor

Di. 07.06. 14 Uhr Treffen im DGH Großmoor,
Landfrauen Adelheidsdorf

Di. 07.06. 15 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo und
Skat, SoVD Großmoor

Fr. 10.06. ab 18.00 Uhr, Girlande binden im Fest-
zelt, Schützenverein Großmoor

Sa. 11.06. Schützen- und Volksfest Großmoor,
Schützenverein Großmoor

So. 12.06. Schützen- und Volksfest Großmoor,
Schützenverein Großmoor

Mi. 15.06. ab 18.00 Uhr, Platz aufräumen, Schützen-
verein Großmoor

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK in
Nhg. auf dem Parkplatz Edeka neukauf
Jeden Mi. Heimatmuseum Nhg, von 15 – 18 Uhr geöffnet.
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr Klön-
nachmittag im Jägerhof Nienhagen, VdK
Ortsverband Nienhagen-Wathlingen
Sa. 21.05. Ausstellung 13 – 18 Uhr
So. 22.05. Ausstellung 13 – 18 Uhr in der Alten

Schule, Dorfstr. 26, - Heimatverein Ni-
enhagen

Di. 24.05. Plattdeutscher Nachmittag  in der Alten
Schule, Dorfstr. 26., ab 16 Uhr - Heimat-

Veranstaltungskalender
für Mai und Juni 2011

Celler Seniorenkino:

Letzte Vorstellung vor der Sommerpause
CELLE. –  Vor der Sommerpause lockt das Cel-
ler Seniorenkino noch einmal mit einem cine-
astischen Leckerbissen in die Exerzierhalle am
Neuen Rathaus. Am Dienstag, 7. Juni, kommt
die ironisch-anrührende deutsche Komödie
„Boxhagener Platz“ zur Aufführung. Sie erzählt
die Geschichte der Familie Jürgens rund um
Oma Otti, deren Mikrokosmos durch den Mord
an einem Ex-Nazi gehörig durcheinander ge-
rät. Dabei geht es nicht nur um die Bewälti-
gung von Vergangenheit, sondern auch um das
Erwachsenwerden, verkörper t durch Enkel
Holger. In den Hauptrollen brillieren Gudrun

Ritter, Michael Gwisdek, Samuel Schneider und
Jürgen Vogel.
Der Film startet zur gewohnten Zeit um 15.30
Uhr. Einlass ist eine Stunde  zuvor. Das Rah-
menprogramm nebst Kaffee und Kuchen über-
nimmt diesmal der Arbeiter-Samariter-Bund.
Zum Seniorenkino bietet die CeBus ein Kom-
bi-Ticket mit einem Rabatt auf Hin- und Rück-
fahrt inklusive Kinoeintritt an. Die Haltestellen
„77er Straße“ und „Blumlage“ führen direkt zur
Vorstellung. Im Juli und August macht das Kino
Sommerpause. Die nächste Spielzeit startet im
September.

Liebe Poolbesitzer,
dass ein Garten kein Friedhof ist, ist uns bekannt. Wenn aber

tagtäglich mehrere Personen auftauchen und wir das Gefühl haben
wir sind im Freibad, macht uns der Garten keinen Spaß mehr. Es ist so
schlimm, dass wir mittlerweile aus unserem Garten flüchten, weil es

teilweise nicht auszuhalten ist. Wir möchten keinem den Spaß an
seinem eigenen Pool nehmen, aber bitte nehmt etwas Rücksicht auf

eure Nachbarn, wenigstens in den Mittagszeiten und am Wochenende!

Wir wären Ihnen sehr dankbar.
Bewohner der Samtgemeinde Wathlingen
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Adelheidsdorf
Maria Eschenröder, In den Birken 9 geb. am 24.05.1934 77. Geburtstag
Cäcilie Noglik, Bahnhofsweg 34 geb. am 24.05.1931 80. Geburtstag
Klaus Grube, Hauptstraße 160 geb. am 24.05.1938 73. Geburtstag
Almuth Hesse, Theaterstraße 57 geb. am 25.05.1925 86. Geburtstag
Bernd Hippel, Theaterstraße 26 geb. am 26.05.1941 70. Geburtstag
Lieselotte Krüger, Kükenkamp 50 geb. am 26.05.1925 86. Geburtstag
Georg Rahlfs, Hannoversche Straße 160 geb. am 26.05.1941 70. Geburtstag
Ilse Ende, Hannoversche Straße 12 geb. am 28.05.1936 75. Geburtstag
Robert Straub, Amselweg 34 geb. am 28.05.1929 82. Geburtstag
Ursula Hilbert, Bahnhofsweg 22 geb. am 29.05.1937 74. Geburtstag

Nienhagen
Anna Ostrau, Am Fleitgraben 6 geb. am 23.05.1933 78. Geburtstag
Gisela Brüske, Herzogin-Agnes-Platz 4 geb. am 24.05.1928 83. Geburtstag
Fred Stegmann, Am Fleitgraben 21 geb. am 24.05.1940 71. Geburtstag
Sieglinde Hominski, Gartenweg 4 geb. am 25.05.1941 70. Geburtstag
Hans-Jürgen Strohmeier, Sandförth 40 geb. am 26.05.1941 70. Geburtstag
Gerhard Bamberg, Ohlen Fladen 31 geb. am 27.05.1933 78. Geburtstag
Adele Frisch, Behrestraße 4 geb. am 27.05.1927 84. Geburtstag
Roland Danner, Turmstraße 3 geb. am 28.05.1939 72. Geburtstag
Ella Halser, Bennebosteler Weg 1 geb. am 28.05.1923 88. Geburtstag
Jutta Bock, Heidkamp 8 geb. am 29.05.1936 75. Geburtstag
Helmut Hertzer, Amselstieg 17B geb. am 29.05.1925 86. Geburtstag
Inge Sewerin, Am Hachehof 16 geb. am 29.05.1941 70. Geburtstag
Hansjörg Dr. Streif, Grenzweg 11 geb. am 29.05.1939 72. Geburtstag

Wathlingen
Rudolf Stromberg, Pirolstraße 2 geb. am 23.05.1934 77. Geburtstag
Ingrid Sürie, Molkereistraße 6 geb. am 23.05.1937 74. Geburtstag
Erika Fanenbruck, Schlesierweg 17 geb. am 24.05.1941 70. Geburtstag
Viktor Rausch, Finkenweg 5 geb. am 24.05.1939 72. Geburtstag
Erich Verclas, Finkenweg 16 geb. am 24.05.1936 75. Geburtstag
Elfriede Zimdahl, Heinrich-Schütz-Str. 2 geb. am 24.05.1921 90. Geburtstag
Renate Kaun, Heimstättenweg 1 geb. am 25.05.1929 82. Geburtstag
Maria Radschun, Martin-Luther-Str. 16 geb. am 25.05.1935 76. Geburtstag
Alfred Barduhn, Am Urnenfeld 3 geb. am 26.05.1927 84. Geburtstag
Ilse Dierks, Fuhrbergsweg 11 geb. am 26.05.1936 75. Geburtstag
Hanna Dreger, Finkenweg 1A geb. am 27.05.1939 72. Geburtstag
Alfried Schnelle, Am Krähenberg 9 geb. am 28.05.1929 82. Geburtstag
Anneliese Gaschler, Knappenstraße 25 geb. am 29.05.1934 77. Geburtstag
Uwe Siedentop, Heimstättenweg 1B geb. am 29.05.1940 71. Geburtstag

Geburtstage vom 23. Mai bis 29. Mai 2011
Wir gratulieren:

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversicherung,
der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kranken- und Pflegever-
sicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eicklingen, Tel.: 05144 / 3225.
Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter oder Krankheit auch Hausbesuch.
Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sprechtage des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen im Monat April 2011

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 26. Mai 2011  -  ab 14.00 Uhr im Rathaus Nien-
hagen, Zimmer 22, zur Verfügung.  Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167
Frau Krebs, 49168  Frau Rudolf (Rathaus Wathlingen),  oder  49152 Frau Pohl (Rathaus Nienhagen).

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Dienstag, den
24.05.2011, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen  für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

„Was das Leben mit einem anstellen kann“
Am vergangenen Freitag stellte die Schreib-
werkstatt der VHS Celle ausgewählte Lyrik
und Prosa eigener Autoren in einer Lesung
im Capito vor. Ca. 50 Literatur-Freunde fan-
den sich im Nachbarschaftstreff ein, um die
von Barbara Niesner souverän und herzlich
moderierte Abfolge von Arbeiten zum The-
ma „Durchs Leben gepflügt“ zu erleben.
Zwischen den Vorträgen erlaubten ein-
fühlsame musikalische Darbietungen von
Darja Sempf an der Harfe ein Ausklingen
der durch die Texte angestoßenen Gedan-
kengänge.
Die Autoren zeigten in einer beeindrucken-
den Vielfalt, was das Leben mit einem an-
stellen kann.
Den Anfang machte Christine Hußmann
mit einer Erzählung über die Enttäuschung von
Lebensträumen. Hella Lach brachte mit den
Erinnerungen einer gealterten Ballett-Diva Weh-
mut ins Spiel, bevor Barbara Niesner in einer
Kriminal-Geschichte zeigte, wie leicht Vertrau-
en verloren gehen kann. In ihren Gedichten
sprach sie über Liebe und Abschied. Angela
Weich mahnte in ihrem Beitrag Demut und Dank-
barkeit für die Schönheit des Lebens an.
Nach einer Pause, die für ausgiebige Diskus-
sionen mit den Autoren genutzt wurde, brach-
te Achim D. Brandstaedter mit kecken, dyna-
mischen Texten Lebenskraft und Witz ein. Frie-
derike Menz beeindruckte mit scharf fokussier-

ten und tiefgründigen Kurzgedichten und gab
in einer treffenden und augenzwinkernden Ge-
schichte Einblick in die Flucht vor den Verlet-
zungen des Lebens in eine Traumwelt.
Zum Abschluss rüttelte Gerhard Kroeger die
Zuhörer mit frechen Provokationen aus einge-
fahrenen Denkmustern auf.
Insgesamt ein sehr facettenreicher Abend in
angenehmer Atmosphäre, der alle Teilnehmer
bereichert auf den Heimweg schickte. Wer die
vorgestellten Texte in Ruhe nachlesen möch-
te, kann unter 05144-3039 Kontakt zu der
Autorengruppe aufnehmen.
von Andreas Bruege - 13. Mai 2011"

Danke!
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meiner Erstkommunion
bedanke ich mich auch im Namen meiner Eltern bei meinen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Leon Hollerung
Wathlingen, im Mai 2011

Wir haben uns verlobt!

Jessica Franke
&

Frank Papenburg

KLEINANZEIGEN

Vermietung
Kleines Ladengeschäft in Wathlingen,
ca. 35 m2 und Nebenraum 15 m2 als Lager
oder Ausstellungsraum preisgünstig ab
sofort zu vermieten. Tel. 0 51 44 – 82 82
Großmoor, 3 Zimmer, Küche, Bad, über
2 Etagen, Obergeschoss und  Spitzboden
ca. 63 qm, Einbauküche, Wohn- und Ess-
zimmer Laminat und Kaminofen, zusätz-
licher Abstellraum, Einstellplatz, ab
1.08.11, KM 320,00 .
Tel. 01 51 - 59 26 61 44
Suchen kleines Haus oder EG-Woh-
nung in/um Nienhagen zur Miete, Ter-
rasse o. Garten, bis 500,- Euro KM.
Tel.: 0 51 44 - 6 98 97 88
2-Zi.Whg. in Nienhagen mit Küche +
Bad für Ferien-/Wochenendgäste zu ver-
mieten, Preis auf Anfrage.
Tel.: 0 51 44 - 31 20

Weiterbildung
Qualifizierte Weiterbildung und Seminare:
www.com-net-com.de

Mietgesuch
Suche kleines Haus mit Garten auf dem
Lande, (100/110 m2).
Tel. 0 51 42 – 9 88 62 86

Stellenangebot
Putzkraft auf 400  Basis von Zahnarzt-
praxis in Nienhagen gesucht.
Tel. 0 51 44 – 49 50 70

Dienstleistungen
Gartenarbeit, Bäume schneiden, He-
cken schneiden, Vertikutierung inkl.
Abfuhr, Hilfe und Transport für Um-
züge, günstig.
Tel. 01 52 - 58 73 82 47

Immobilien
Kl. Wald b. Nienhagen gesucht: 1–2 ha
Mischwald im Umkreis v. 29336 Nienhagen;
priv. Käufer. Tel.: 01 60 - 4 72 69 56

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de
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Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube informiert:

Freibadeinweihung am  14.

Susanne Führer Gerald Sommer Jörg Makel

Jörg Makel und Gerald
Sommer – gemeinsamer
Sprung ins kalte Wasser.
und vor der Kanzel der

Schwimmaufsicht �

Samtgemeinde-
bürgermeister
Wolfgang Grube

Die fröhlichen Damen des Heimatvereins Nienhagen

DRK Samtgemeinde Wathlingen
sorgte auch für das leibliche Wohl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich habe mich sehr gefreut, dass so viele von Ihnen am letzten Samstag die Zeit gefunden haben, die
Eröffnungsfeier unseres neu gestalteten Familien-Freibades in Papenhorst zu besuchen.
Etwa 2.000 Besucher/innen kamen, sahen und waren begeistert! „Ein gut durchdachtes Bad für die
ganze Familie“ – das war der allgemeine Tenor.
Das bunte Rahmenprogramm tat ein Übriges, es war ein toller Tag!
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, die musikalisch zum großartigen Gelingen
dieser Veranstaltung beigetragen haben: den „Blue Diamonds", der Band „Kabelbruch“ von der Le-
benshilfe Celle, dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Adelheidsdorf und Herrn Hildebrandt
von der Firma „Event Orga". Ein besonderer Dank geht an Firma Rausch für das grandiose Feuer-
werk, dass uns als krönender Abschluss geboten wurde.
Vielen, vielen Dank auch unseren Vereinen und Verbänden die mit ihren Informationsständen und

Mitmachgelegenheiten den „Markt der Möglichkeiten“ belebt haben. Ohne dieses
ehrenamtliche Engagement ist ein solches Fest nicht möglich. Deshalb noch einmal
ein großes „Dankeschön“ an alle Beteiligten.
Abschließend bedanke ich mich noch einmal beim Rat der Samtgemeinde Wathlingen, allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Handwerkerinnen und Handwerkern, dem Planungs-
büro sowie bei Allen die zum Erfolg dieser Umbaumaßnahme beigetragen haben.
Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube

Stand der Hundefreunde WathlingenStand der Hundefreunde Wathlingen

PSG Nienhagen hatte einen
Miniparcour vorbereitet

Barfußpfad, Waldkinder-
garten „Trollgarten“

Förderverein Schwimmsport e.V.
Nienhagen �

Viel Spaß hatten
die Kinder mit
Rutsche und
Schwimm-Dino

Freibad Papenhorst

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr

Samstag u. Sonntag 9.00 – 19.00 Uhr

Eintrittspreise

Einzelkarte 12-er Karte Saisonkarte Jahreskarte
Erwachsene 2,50 € 20,00 € 50,00 € 120,00 €

Kinder 1,00 € 10,00 € 15,00 €   40,00 €

Familien 80,00 € 180,00 €



�Der gut
besuchte
Stand von
Imbissbetrieb
Schmidt
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Mai 2011 in Papenhorst

...ein bisschen wie Urlaub!

Ingrid Reinecke präsentiert den Stand
des Verkehrsvereins mit dem beliebten
Glücksraddrehen und vielen Gewinnen

Kaninchenparcours des
Kaninchenzuchtverveins
Nienhagen

„Qualität und Frische

aus Leidenschaft“

Schwimmen macht hungrig!
Im Imbiss Kiosk halten wir für Sie bereit:

Bratwurst, Krakauer, Currywurst, Chicken Picks, pan. Garnelen,
Backfisch, Bifteki, Pommes Frites, …Kaffee & Kuchen…
Langnese Eis Sortiment…kalte Getränke…Haribo Sorti-

ment…Bahlsen und Leibnitz Knabberspaß…Badeartikel…

... und sollte es Ihnen draußen zu frisch sein,

finden Sie uns auch hier:

Altencelle – Müllumladestation

Westercelle – toom Baumarkt

oder bei einer von zahlreichen Veranstaltungen!

Imbissbetrieb Schmidt · Lerchenweg 4 · 29356 Bröckel

Tel. 05144 – 5039 · www.imbiss-schmidt.de
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Suchst Du ein Praktikum in der Eventbranche?

Wir suchen Dich!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine(n) motivierte
PraktikantIn im Bereich Personalmarketing und Eventmanagement für die
Dauer von mindestens drei Monaten.

Du solltest so vielseitig sein, wie wir: Unser Arbeitsfeld erstreckt sich von
Eventplanung, über Promotion bis hin zur redaktionellen Textschmiede.
Während Deiner Praktikumszeit erhältst Du Einblick in die Bereiche:
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnenplanung, Veranstaltungs-
management und Partnergewinnung, Homepagebetreuung und
Datenbankpflege.

Hast Du also vielleicht erste Erfahrungen im journalistischen Bereich
gesammelt, erste Praktika in der Eventbranche vorzuweisen oder warst
Du vielleicht als Animateur im Ausland, dann freuen wir uns auf Deine
Bewerbung. Für uns zählen vor allem Motivation und Zuverlässigkeit!
Sicherer Umgang mit MS Office und Web 2.0-Anwendungen setzen wir
voraus.

Wenn Du die Arbeit in einem kleinen Team mit flachen Hierarchien nicht
scheust, selbstständig, flexibel und neugierig auf alles Neue bist, bewirb
Dich direkt online unter stefanie@aniworld.de.
Wir freuen uns, Dich zu kennenzulernen.

Das Praktikum wird mit einer Aufwandspauschale vergütet.

Personalmarketing - Event und
Unimarketing  - Schulungen

zu unseren Kunden gehör(t)en :
TUI, Robinson, Aida, BKK Mo-
bil Oil, REWE Touristik, IKEA
Deutschland uva.

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Unser Meister hat
seine Meisterin gefunden!

Unser Mitarbeiter, Herr Müller
ist jetzt für SIE

als Herr Wellnitz erreichbar.

Wir freuen uns mit der jungen Familie.

An alle Jugendlichen in
Adelheidsdorf über 12 Jahre!
Bitte weiter sagen….

Einladung zum
Ideenaustausch
im Jugendtreff
Großmoor am

Freitag den 20.05.2011
um 17.00 Uhr

Die Arbeitsgruppe Jugendarbeit des Rates Adel-
heidsdorf lädt ein um mit euch über künftige Ak-
tionen für die Jugendlichen ab 12 Jahre  im Ju-
gendtreff zu sprechen. Projekte und Wünsche von
euch interessieren uns. Lasst uns darüber reden,
wir werden ein paar Bratwürste auf den Grill wer-
fen, Getränke gibt's natürlich auch. Das Wichtigste
sind jedoch eure Ideen und gute Laune ! Viele
Grüße von der Arbeitsgruppe Jugendarbeit Bernd
Großmann, Kurt Gärtner, Walter Twelkemeyer,
Uwe Kuschke Bis Freitag um 17 Uhr im Jugend-
treff Großmoor ……



Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

NACHRUF

Am 13. Mai 2011 verstarb unser Mitglied

Klaus-Peter Klases
Unserem Kameraden Klaus-Peter Klases

danken wir für seine Zugehörigkeit
zu unserer Organisation.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland – Ortsverband Wathlingen

Nachruf

Am 11. Mai 2011 verstarb unser Mitglied

Hans-Dieter Lumma
Unserem Kameraden Hans-Dieter Lumma

danken wir als treues Mitglied
zu unserem Verband.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Wathlingen, im Mai 2011
Am Bohlkamp 9

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern fangt an, von mir zu erzählen und zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

Ein Abschied ist immer zu früh. – Wir hatten
doch noch so viele gemeinsame Pläne.

Kurt Urban
* 16.11.1935 † 10.05.2011

Traurig, aber dankbar für die
gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied.

Ursel Schuckar
und alle, die ihn lieb hatten

Die Beisetzung erfolgte auf Wunsch von Kurt
im engsten Familienkreis.

DANKE
sagen wir allen Verwandten, Freun-
den, Nachbarn und Bekannten, die
uns ihr Mitgefühl durch Briefe,
Blumen, Geldspenden oder einen
Händedruck zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied
nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Frau
Christine Feldmann für die lieben
Worte zum Abschied, dem Onko-
logischen Forum Celle und Herrn
Peter Katanic vom Bestattungshaus
Schacht.

Marianne
und

Familie Dannheim
Wathlingen, im Mai 2011

Detlef
Dannheim

† 26.4.2011

Das Schönste,
was ein Mensch

hinterlassen kann,
ist ein Lächeln

im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken

Nachruf

Am 15. Mai 2011 verstarb unser Mitglied

Otto Oelmann
Unserem Kameraden Otto Oelmann

danken wir für seine 20-jährige Zugehörigkeit
und Treue zu unserem Verband.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von
meinem lieben Mann, unserem

liebevollen Vater und Opa

Gerhard Herrigt
† 30. April 2011

Abschied nahmen.
Danke für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Anteilnahme,

für die Blumen-, Kranz- und
Geldspenden, die uns zuteil wurden.

Im Namen der Familie
Ilse Herrigt



Haus- und Gartendienst
H. Gödecke · Inh. A. Kuhwald e. Kfr.
Hohnhorster Str. 16 · 29351 Eldingen

Tel. 0 51 45 / 26 36

EIN Kunde • EIN Auftrag • EINE Firma
... und viele verschiedene Arbeiten, zum Beispiel:

� Gartenneuanlagen inkl. Pflanzenlieferung

� Erdarbeiten, fräsen und planieren

� Gartengestaltung nach Ihren Wünschen

� Baum- und Strauchschnitt / Baumfällung inkl. Abfuhr

� Sämtliche Pflaster-, Stein- und Plattenverlegearbeiten
im Garten- und Landschaftsbereich

� Teichanlage sowie Zaunmontage

Fordern Sie unser Angebot an oder rufen Sie uns doch einfach mal an!

...frisch vom Erzeuger in Ihrer Nähe

ErdbeerenErdbeeren

In Wathlingen

ERNST EGGELMANN

Hinter der Schmiede 10 · Tel. + Fax (05144)1352

Öffnungszeiten: Mo. + Sa. von 8.00 – 13.00 Uhr

Dienstag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr

Parken auf dem Hof – Zufahrt vom Bohlkamp

Sie legen Wert auf Vollkorn?

Biologischen Anbau?

Und auf guten Geschmack?

Probieren Sie Brot

und Getreideprodukte der

Bohlsener Mühle.

Beste Landnudeln, Käse aus

dem Allgäu, Platendorfer Käse

Wein: Rh.-H.+ Pfalz / Kaiserstuhl

Wurstwaren aus dem Harz

Donnerstag: frische und

 geräucherte Forellen

Unbehandelte Südfrüchte
Obst und Gemüse tägl. frisch!

– Freilandeier –

Origina
l

Holzofe
nbrot

F ür einen schönen Garten im SommerF ür einen schönen Garten im Sommer

Neu- und Umgestaltung

Ihres Gartens
• Teichbau

• Winterdienst

• Baumpflege und -fällung

• Erdarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Pflege Ihrer Außenanlage

Führer Garten- & Landschaftsbau GmbH

Im Westfeld 7 · D-29336 Nienhagen / Celle
Telefon 0 51 44 / 49 57 80 · Fax  49 57 81
Mobil 01 72 / 51 35 459
info@fuehrer-galabau.de

www.fuehrer-galabau.de

Seit 1970

für die Natur



Für einen schönen Garten im Sommer

• Transport-, Erd-,

Bagger-,

Planier- und

Abbrucharbeiten

• Mutterboden

• Kies und Sand

aller Art

Neuwertige Fahrzeuge mit Fachpersonal

� 0 51 44 - 13 39  0 51 44 - 47 96

www.emil-mann-erdbau.de

über

65
Jahre

EMIL MANN
29339 Wathlingen

Leben

mit der Natur

Leben

mit der Natur

Gärtnermeister Olaf Hollerung · Gartengestaltung
Kirchstraße 15 · 29339 Wathlingen
Tel. 05144/3376 ·  Fax 05144/970596 ·  info@gartengestaltung-hollerung.de

Gartengestaltung & Pflege

Steitzer GbR
BEWÄSSERUNGSTECHNIK

E L E K T R O I N S T A L L A T I O N

S C H A L T A N L A G E N B A U

Waldweg 6 + 10 · 29358 Eicklingen
Tel. 0 5149 - 9 25 25 + 87 42
Fax 0 5149 - 9 25 26
Auto 0171-9 96 39 39
eMail: steitzer.gbr@t-online.de
www.steitzer-gbr.de

Die automatische Beregnungsanlage.
• Gartenbewässerung durch moderne Technik
• unterirdisch verlegt = unsichtbare Bereitschaft
• gleichmäßige, optimale Wasserverteilung.
• Steuergeräte regeln Wasserbedarf und Startzeiten.

•  - das optimale System
• deckt alle Bedürfnisse für unterschiedlichste Pflanzen.

Landwirtschaftliches Lohnunternehmen

und Containerdienst

Kaune

Mobil (01 60) 512 26 95 · Tel. (0 51 49) 18 67 12

Mist, Kompost, HTK,
streuen auch

mit laden.
Gülle und Substrat

ausbringen.

Container für
Gartenabfälle

und Erdaushub

Heu/Stroh pressen
in Quader- u.
Rundballen

und kleine Ballen
mit Ballenschleuder

Rundballen wickeln
Brache mulchen

Verkauf • Ersatzteile • Reparatur

AGENTUR Annahmestelle

Hauptstraße 55  · 29356 Bröckel
Telefon 0 5144-9 2815

Bernd KrügerDer Fahrradladen

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 8.30 – 12.00 Uhr · Di. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Bequemes Mähen mit RadantriebBequemes Mähen mit Radantrieb
z.B. Rasenmäher PM-4600 S
Mit dem richtigen Equipment

kommt man einfach besser

voran. Vor allem, wenn die Hin-

terräder Vortrieb bieten.

Wathlingen: Am Bohlkamp 16a · Tel 0 51 44 / 82 71

Nienhagen: Schafstallweg 5 · Tel 0 51 44 / 33 13

Alle Pflanzen aus unserer eigenen Gärtnerei

und Produktion erhalten Sie mit

 fachlicher Beratung von uns!

Riesengroße Auswahl

und Fachkompetenz

Wunderschöne, kräftige

und gesunde Blumen und

Kübelpflanzen für Balkon,

Terrasse und Garten

Jetzt ist

Pflanzzeit!



Haus- und Gartendienst
H. Gödecke · Inh. A. Kuhwald e. Kfr.
Hohnhorster Str. 16 · 29351 Eldingen

Tel. 0 51 45 / 26 36

EIN Kunde • EIN Auftrag • EINE Firma
... und viele verschiedene Arbeiten, zum Beispiel:

� Gartenneuanlagen inkl. Pflanzenlieferung

� Erdarbeiten, fräsen und planieren

� Gartengestaltung nach Ihren Wünschen

� Baum- und Strauchschnitt / Baumfällung inkl. Abfuhr

� Sämtliche Pflaster-, Stein- und Plattenverlegearbeiten
im Garten- und Landschaftsbereich

� Teichanlage sowie Zaunmontage

Fordern Sie unser Angebot an oder rufen Sie uns doch einfach mal an!

...frisch vom Erzeuger in Ihrer Nähe

ErdbeerenErdbeeren

In Wathlingen

ERNST EGGELMANN

Hinter der Schmiede 10 · Tel. + Fax (05144)1352

Öffnungszeiten: Mo. + Sa. von 8.00 – 13.00 Uhr

Dienstag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr

Parken auf dem Hof – Zufahrt vom Bohlkamp

Sie legen Wert auf Vollkorn?

Biologischen Anbau?

Und auf guten Geschmack?

Probieren Sie Brot

und Getreideprodukte der

Bohlsener Mühle.

Beste Landnudeln, Käse aus

dem Allgäu, Platendorfer Käse

Wein: Rh.-H.+ Pfalz / Kaiserstuhl

Wurstwaren aus dem Harz

Donnerstag: frische und

 geräucherte Forellen

Unbehandelte Südfrüchte
Obst und Gemüse tägl. frisch!

– Freilandeier –

Origina
l

Holzofe
nbrot

F ür einen schönen Garten im SommerF ür einen schönen Garten im Sommer

Neu- und Umgestaltung

Ihres Gartens
• Teichbau

• Winterdienst

• Baumpflege und -fällung

• Erdarbeiten

• Pflasterarbeiten

• Pflege Ihrer Außenanlage

Führer Garten- & Landschaftsbau GmbH

Im Westfeld 7 · D-29336 Nienhagen / Celle
Telefon 0 51 44 / 49 57 80 · Fax  49 57 81
Mobil 01 72 / 51 35 459
info@fuehrer-galabau.de

www.fuehrer-galabau.de

Seit 1970

für die Natur
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter, Dianne Völpel, Heidi Winter, Daniela Müller, Katja Bloch, Thomas Hage
Organisation: Waltraud Scheefeldt, Manfred Pflaum. Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

BEGEGNUNG

"Neue" Tante Emmas und Onkel Willis gesucht!
Was Tante Emma und Onkel Willi noch wussten, zeigen sie seit Februar regelmä-
ßig Kindern und Erwachsenen im Mehrgenerationenhaus Familienzentrum KESS
in Nienhagen. Viele früher überlebenswichtigen Fähigkeiten und Kenntnisse sind
im Zeitalter von Tiefkühltruhe und Elektronik verloren gegangen - wer weiß z.B.

noch, wie man Saft herstellt, Löcher ohne Bohrma-
schine bohrt, Wolle spinnt oder mit einem Rechen-
schieber umgeht? Umso faszinierender ist es, wie
Menschen früher ohne diese Dinge ausgekommen
sind und welche Techniken und Geräte sie dafür ent-
wickelt haben.
Jeden Mittwoch von 15.30 - 17.30 Uhr stellen sie
alte Haushalts- und Handwerkstechniken vor - Aus-
probieren und Mitmachen ist dabei, anders als in vie-
len Museen, ausdrücklich erwünscht!
Vielleicht wird ja auch der Eine oder die Andere an
die eigene Jugend erinnert und möchte selber als "Tan-
te Emma" oder "Onkel Willi" dabei mithelfen, altes
Wissen vor dem Vergessen zu bewahren.
Sprechen Sie uns einfach an.

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder Weltent-
deckern (0 - 6 Jahre) regelmäßig  jeden
Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen
Mittwoch, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen

Offener Familientreff  mit Frühstück
Sich kennen lernen, Kontakte knüpfen, sich über die großen und kleinen Pro-
bleme des Alltags austauschen.
...einfach mal wieder aus dem Haus kommen und nett klönen.
Jeden Montag und Freitag von  9.00 Uhr - 10.30 Uhr im KESS Wathlin-
gen
Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein! Klönen, lachen, Spiele machen, Kaffee, Kuchen noch
dazu und die Zeit vergeht im Nu. Jeden letzten Freitag im Monat 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Wathlin-
gen. Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und Ruth Schreiber freut sich auf Ihren Besuch am 27.05.11.

BERATUNG
Es gibt Situationen, in denen Menschen Hilfe brauchen.
Wir suchen Menschen, die gerne ihre Unterstützung geben möchten - und zwar unentgeltlich
und uneigennützig. Wenn Sie interessiert sind, dann nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Wir
besprechen im vertraulichen Rahmen, welchen Umfang Sie leisten möchten und können.
In den Bürozeiten erreichen Sie uns von Montag-Freitag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und von

15.00 Uhr - 17.00 Uhr Telefon: 05144 / 970627 oder hinterlassen Sie Ihren Namen und Telefonnummer,
dann melden wir uns.

KESS Familien-Service
KESS Familienbüro sucht Kräfte für den Familienservice
- Tagesmütter, Babysitter und Haushaltshilfen und Nachhilfeschüler/innen
Der Familienservice des Familienzentrums und Mehrgenerationenhauses KESS in Nienhagen, Wathlingen
und Wienhausen vermittelt innerhalb der Samtgemeinden sowie auch im Stadtgebiet Celle Tagespflegeper-
sonen und Haushaltshilfen, Babysitter und Ersatz-Großeltern sowie Nachhilfekräfte.
Dabei werden nicht nur z.B. Tagespflegepersonen vermittelt, sondern während des gesamten Betreuungs-
verhältnisses ist der Familienservice Ansprechpartner für Eltern & Tagespflegepersonen, Haushaltshilfen und
Nachhilfekräfte.
Aktuell suchen wir wieder händeringend Menschen, die die entsprechenden Dienstleistungen für Menschen
in Ihrer Nähe erbringen möchten.
Wir erhalten vermehrt Anfragen aus dem Stadtgebiet Celle und auch den Bedarf in den Samtgemeinden können wir
mangels „Personal“ teilweise nur sehr schwer decken.
Fühlen Sie sich daher angesprochen?
- Sie sind mit Leib und Seele Tagesmutter?
- Sie sind die "Perle", die im Haushaltsbereich für Entlastung sorgt?
- Ihre Kenntnisse geben Sie gerne als Nachhilfelehrer/Nachhilfelehrerin weiter?
- Sie haben Spaß und Erfahrung im Umgang mit Kindern und sind ein liebevoller Babysitter?
Dann melden Sie Sich bei uns!
Wir setzen unser Wissen und unsere 13-jährige Erfahrung ein, um Menschen miteinander zu verbinden. Das
Familienservice- Büro  berät Sie  gern und ist erreichbar unter Tel.: 05144 / 97 06 27 in der Zeit von Mo - Fr
von 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr. Auf Wunsch können Sie auch mit Frau Evelyn Günther
jeden 2. und 4. Montag im Monat im KESS Nienhagen in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr persönlich
sprechen. Eine vorherige Terminabsprache wäre schön!

Seniorenservicebüro in Nienhagen
Wir vermitteln: Wohnberatung, Seniorenbegleitung, Hilfen im Haushalt, Kursangebote auch für
Senioren. Wichtig ist uns als Mehrgenerationenhaus, dass auch Begegnungen zwischen den
Generationen stattfinden. Das Seniorenservicebüro ist zu den gewohnten Öffnungszeiten
des KESS Nienhagen von 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

BILDUNG für Erwachsene

Vortrag im KESS:

„Wie und wo möchte ich im Alter wohnen?“
Immer mehr Menschen machen sich Gedanken darüber, wie sie im Alter oder mit evtl. Behinderung leben
möchten. Viele möchten in der vertrauten Umgebung wohnen bleiben, andere Menschen orientieren sich
neu und ziehen noch einmal um. In diesem Vortrag erhalten Sie zahlreiche Informationen, wie fachkompe-
tente Unterstützung dabei hilft, die richtigen  Entscheidungen zu treffen.
Dienstag, 24. Mai 2011 um 19:30 Uhr im KESS Nienhagen. Referentin: Lydia Rech, ehrenamtliche
Wohnberaterin, Ansprechpartnerin im Seniorenservicebüro. Kosten:  7,-€

Sparkasse Celle unterstützt Mehrgeneratinenhaus
Die Sparkasse Celle unterstützt mit einer Zuwendung i.H.v. 1.000 € aus dem
Reinertrag der Lotterie Sparen+Gewinnen das Mehrgenerationenhaus KESS
-Familienzentrum bei der Anschaffung neuer PC-Rechner. Der Leiter der
Geschäftsstelle Nienhagen, Matthias Freier, übergab Katja Bloch und Dani-
lea Müller vom Büroteam symbolisch einen Laptop.
Das KESS- Büroteam freut sich über neue PC-Rechner, da die "Alten" nach
achtjähriger Nutzung nicht mehr zeitgemäß und nutzbar waren.

Matthias Freier, Sparkasse Nienhagen,  Daniela Müller und Katja Bloch bei
der Übergabe

Wunderkabinett

               Das Wunder der Woche!         
Das Zauberglas! Schütteln und staunen! Lasst euch

überraschen!
Kommen, wundern, staunen, forschen. lernen!

Einfach kommen und loslegen! Eintritt frei!
Öffnungszeiten: Di. und Fr. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

"Murmeln spielen!"
am Mittwoch, 25.Mai von 15.30 - 17.30
Uhr freuen sich Uschi Keller und Heidi
Winter im Tante Emma-Laden im
KESS Nienhagen auf viele interes-
sierte Kinder und Erwachsene.

Offener Treff „60 plus für sie und ihn“
„Mitgestalten und mitentscheiden“. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch am Mittwoch, den
01.06.11 von 16.00 Uhr - 17.30 Uhr im KESS
Nienhagen. Jeder ist herzlich willkommen. Ihre
Gastgeberinnen Ingrid Grosch und Anne Richter

Vortrag über Mehrgenerationenhäuser im KESS Nienhagen
Die bundesweit bekannte Sozialpädagogin, Dr. Ilse Wehrmann,
referierte am Montag, den 9. Mai zum Thema "Mehrgenerati-
onenhäuser - Grenzen und Chancen" im Mehrgenerationen-
haus KESS Nienhagen.
Die 56 niedersächsischen Mehrgenerationenhäuser sind seit
Jahren zu einem festen Bestandteil in der Sozialstruktur ihrer
Kommunen und darüber hinaus geworden. So auch das MGH-

KESS Nienhagen, das seit 2008 als Bundesmehrgenerationenhaus für Stadt und
Landkreis Celle ausgewählt wurde.  Die Häuser wurden bisher finanziert über ein
Bundesprogramm, das auch für das KESS Ende 2012 ausläuft. Danach soll es nun
ein Folgeprogramm geben, dessen Ko-Finanzierung jedoch bislang noch nicht zu
hundert Prozent gesichert ist.
Die Referentin, Dr. Ilse Wehrmann, gilt als eine Verfechterin der Generationen
übergreifenden Arbeit und war bis 2007 Geschäftsführerin des Landesverbandes
Evangelischer Tageseinrichtungen in Bremen. Heute arbeitet sie als freie Beraterin
im Bereich frühkindlicher Bildung, u.a. zum Aufbau betrieblicher Kinderkrippen
großer Konzerne.

Unser kleiner KESS- Kongress
Voneinander lernen - einander unterstützen
Am 09. und 10. Mai 2011 trafen sich Kooperationspartnerhäuser des KESS aus
dem Kinderhaus St. Stefan in Stuttgart, der Kindertagesstätte Hexenhaus in Uetze,
der Kita am Galgenberg in Winsen, Vertreterinnen der Early Excellence Centres -
Nord Arbeitsgemeinschaft in Nienhagen. Folgende Themenschwerpunkte  stan-
den im Mittelpunkt: Beratung, Begegnung, Bildung und Methodenpool nach Early
Excellence.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

Neues aus der Ev.luth.Kita. Marienkäfer
Voller Vorfreude machten sich
48 Kinder unserer Kita. am
9.5. mit ihren Erzieherinnen
auf  in den Wald. Begleitet
wurden sie dabei von Herrn
von Reden, der uns freundli-
cherweise am ersten Tag be-
gleitete und viel Interessantes
über den Wald zu berichten
wusste. Danach starteten die
Kinder in drei Gruppen zur Entdeckungstour .
Für viele war es das erste Mal, dass sie im
Wald waren und so gab es viel Neues zu erle-
ben. Tiere zu entdecken, Pflanzen zu bestau-
nen, Regen zu erleben, Picknick zu machen.
Auch ein Hochstand wurde bestiegen und vie-
le spannende Angebote von den Mitarbeiter-
innen vorbereitet.
Diese Waldwoche war ein voller Erfolg und nur
möglich, weil Familie von Reden uns ermög-
lichte ihren Wald mit den Kindern für dieses
Erlebnis zu nutzen. herzlichen Dank an dieser
Stelle dafür.
In der zurückliegenden Osterzeit entdeckten wir
mit den Kindergartenkindern Geschichten, die
uns in der Bibel etwas über das Leben Jesu
berichteten. Außerdem gestalteten die Mitar-
beiterinnen regelmäßig Andachten zu diesem
Thema  im Kindergarten.  Musikalische Anre-
gungen erhielten wir
dabei von unserer Di-
akonin Andrea Brichta,
die mit uns gemein-
sam den vorösterli-
chen Kindergartengot-
tesdienst in der
Ev.luth.St.Marienkirche
feierte. Auch  unsere
„Vorschultiger“ waren

wieder sehr aktiv. Im Kindergar-
ten beschäftigten sie sich mit
dem Thema „ Zahlen und Men-
gen". Dazu gab es viele Ange-
bote und Experimente. Bei ei-
nem Besuch der Grundschule
Wathlingen erlebten sie die „Mi-
niphänomenta". Dies nahmen
die Mitarbeiterinnen der
Kita.zum Anlass einige Experi-

mente die die Kinder dort kennen lernten auch
in der Kita. für alle Kinder anzubieten. Ein be-
sonderer Höhepunkt war der Besuch der „Vor-
schultiger“ im Rathaus. Dort empfing sie Bür-
germeister Torsten Harms persönlich und be-
richtete über seine Arbeit , auch über den 4 -
Generationenpark, der in unmittelbarer Nähe
unserer Kita. entsteht. So freuen sich die Kin-
der auch bereits über die geplante Rohbaube-
sichtigung mit dem Bürgermeister. Auch in die-
sem Jahr startete wieder unser Projekt mit dem
Kleingartenverein Wathlingen. Es wurde von
den Kindern bereits vieles gesät und einge-
pflanzt. In guter Tradition werden wir bei die-
sem Projekt begleitet von Familie Meier, ein
herzliches Dan-
keschön dafür!
Bärbel
Christiansen



�Der gut
besuchte
Stand von
Imbissbetrieb
Schmidt
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Mai 2011 in Papenhorst

...ein bisschen wie Urlaub!

Ingrid Reinecke präsentiert den Stand
des Verkehrsvereins mit dem beliebten
Glücksraddrehen und vielen Gewinnen

Kaninchenparcours des
Kaninchenzuchtverveins
Nienhagen

„Qualität und Frische

aus Leidenschaft“

Schwimmen macht hungrig!
Im Imbiss Kiosk halten wir für Sie bereit:

Bratwurst, Krakauer, Currywurst, Chicken Picks, pan. Garnelen,
Backfisch, Bifteki, Pommes Frites, …Kaffee & Kuchen…
Langnese Eis Sortiment…kalte Getränke…Haribo Sorti-

ment…Bahlsen und Leibnitz Knabberspaß…Badeartikel…

... und sollte es Ihnen draußen zu frisch sein,

finden Sie uns auch hier:

Altencelle – Müllumladestation

Westercelle – toom Baumarkt

oder bei einer von zahlreichen Veranstaltungen!

Imbissbetrieb Schmidt · Lerchenweg 4 · 29356 Bröckel

Tel. 05144 – 5039 · www.imbiss-schmidt.de
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Suchst Du ein Praktikum in der Eventbranche?

Wir suchen Dich!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine(n) motivierte
PraktikantIn im Bereich Personalmarketing und Eventmanagement für die
Dauer von mindestens drei Monaten.

Du solltest so vielseitig sein, wie wir: Unser Arbeitsfeld erstreckt sich von
Eventplanung, über Promotion bis hin zur redaktionellen Textschmiede.
Während Deiner Praktikumszeit erhältst Du Einblick in die Bereiche:
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnenplanung, Veranstaltungs-
management und Partnergewinnung, Homepagebetreuung und
Datenbankpflege.

Hast Du also vielleicht erste Erfahrungen im journalistischen Bereich
gesammelt, erste Praktika in der Eventbranche vorzuweisen oder warst
Du vielleicht als Animateur im Ausland, dann freuen wir uns auf Deine
Bewerbung. Für uns zählen vor allem Motivation und Zuverlässigkeit!
Sicherer Umgang mit MS Office und Web 2.0-Anwendungen setzen wir
voraus.

Wenn Du die Arbeit in einem kleinen Team mit flachen Hierarchien nicht
scheust, selbstständig, flexibel und neugierig auf alles Neue bist, bewirb
Dich direkt online unter stefanie@aniworld.de.
Wir freuen uns, Dich zu kennenzulernen.

Das Praktikum wird mit einer Aufwandspauschale vergütet.

Personalmarketing - Event und
Unimarketing  - Schulungen

zu unseren Kunden gehör(t)en :
TUI, Robinson, Aida, BKK Mo-
bil Oil, REWE Touristik, IKEA
Deutschland uva.

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Unser Meister hat
seine Meisterin gefunden!

Unser Mitarbeiter, Herr Müller
ist jetzt für SIE

als Herr Wellnitz erreichbar.

Wir freuen uns mit der jungen Familie.

An alle Jugendlichen in
Adelheidsdorf über 12 Jahre!
Bitte weiter sagen….

Einladung zum
Ideenaustausch
im Jugendtreff
Großmoor am

Freitag den 20.05.2011
um 17.00 Uhr

Die Arbeitsgruppe Jugendarbeit des Rates Adel-
heidsdorf lädt ein um mit euch über künftige Ak-
tionen für die Jugendlichen ab 12 Jahre  im Ju-
gendtreff zu sprechen. Projekte und Wünsche von
euch interessieren uns. Lasst uns darüber reden,
wir werden ein paar Bratwürste auf den Grill wer-
fen, Getränke gibt's natürlich auch. Das Wichtigste
sind jedoch eure Ideen und gute Laune ! Viele
Grüße von der Arbeitsgruppe Jugendarbeit Bernd
Großmann, Kurt Gärtner, Walter Twelkemeyer,
Uwe Kuschke Bis Freitag um 17 Uhr im Jugend-
treff Großmoor ……
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Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube informiert:

Freibadeinweihung am  14.

Susanne Führer Gerald Sommer Jörg Makel

Jörg Makel und Gerald
Sommer – gemeinsamer
Sprung ins kalte Wasser.
und vor der Kanzel der

Schwimmaufsicht �

Samtgemeinde-
bürgermeister
Wolfgang Grube

Die fröhlichen Damen des Heimatvereins Nienhagen

DRK Samtgemeinde Wathlingen
sorgte auch für das leibliche Wohl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich habe mich sehr gefreut, dass so viele von Ihnen am letzten Samstag die Zeit gefunden haben, die
Eröffnungsfeier unseres neu gestalteten Familien-Freibades in Papenhorst zu besuchen.
Etwa 2.000 Besucher/innen kamen, sahen und waren begeistert! „Ein gut durchdachtes Bad für die
ganze Familie“ – das war der allgemeine Tenor.
Das bunte Rahmenprogramm tat ein Übriges, es war ein toller Tag!
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, die musikalisch zum großartigen Gelingen
dieser Veranstaltung beigetragen haben: den „Blue Diamonds", der Band „Kabelbruch“ von der Le-
benshilfe Celle, dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Adelheidsdorf und Herrn Hildebrandt
von der Firma „Event Orga". Ein besonderer Dank geht an Firma Rausch für das grandiose Feuer-
werk, dass uns als krönender Abschluss geboten wurde.
Vielen, vielen Dank auch unseren Vereinen und Verbänden die mit ihren Informationsständen und

Mitmachgelegenheiten den „Markt der Möglichkeiten“ belebt haben. Ohne dieses
ehrenamtliche Engagement ist ein solches Fest nicht möglich. Deshalb noch einmal
ein großes „Dankeschön“ an alle Beteiligten.
Abschließend bedanke ich mich noch einmal beim Rat der Samtgemeinde Wathlingen, allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Handwerkerinnen und Handwerkern, dem Planungs-
büro sowie bei Allen die zum Erfolg dieser Umbaumaßnahme beigetragen haben.
Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube

Stand der Hundefreunde WathlingenStand der Hundefreunde Wathlingen

PSG Nienhagen hatte einen
Miniparcour vorbereitet

Barfußpfad, Waldkinder-
garten „Trollgarten“

Förderverein Schwimmsport e.V.
Nienhagen �

Viel Spaß hatten
die Kinder mit
Rutsche und
Schwimm-Dino

Freibad Papenhorst

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr

Samstag u. Sonntag 9.00 – 19.00 Uhr

Eintrittspreise

Einzelkarte 12-er Karte Saisonkarte Jahreskarte
Erwachsene 2,50 € 20,00 € 50,00 € 120,00 €

Kinder 1,00 € 10,00 € 15,00 €   40,00 €

Familien 80,00 € 180,00 €



Fleißige Sänger
üben!!!

Zu einer fröhlichen Chorprobe trafen sich
am Montag die Chor-AG der Grundschu-
le Adelheidsdorf und der Gemischte Chor
Großmoor. Fleißig übten die kleinen und
großen Sänger für das kommende Früh-
lingskonzer t, das am Samstag in der
Turnhalle der Grundschule Adelheidsdorf
s ta t t f indet .  Ge-
spannt sein dür-
fen Sie auf al te
und neue Früh-
lingslieder, „Nes-
saja“ von Peter
Maffay,  „d ie
Moorhexe“ und
vieles mehr. Wir
freuen uns auf Ihr
Kommen! Text und
Foto: Ute Schworm
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 05144-972370,
E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Patrik Pünder, Tel. 05144-92088

Gottesdienste u. Termine:

Sa. 21.05. 15.00 Uhr Taufgottesdienst

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann, Kirchstr.
1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, Do. 11.00  – 12.00 Uhr, und 18.00 – 19.00 Uhr Mail:
kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet: www.kirchenfenster-wathlingen.de
Gottesdienste u. Termine:
Sa. 21.05. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Rüstgebet Konfirmation III, P. Thäsler
So. 22.05. 10.00 Uhr Kantate, Festgottesdienst zur Konfirmation III, P. Thäsler
So. 29.05 10.00 Uhr Rogate, Kein Morgengottesdienst

17.00 Uhr Aufatmen - Abendgottesdienst in neuer FormTaufgelegenheit P. Thäs-
ler, Diak. Brichta und Team

Werktaggottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen
Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Kanonenstr. 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Kanonenstr. 1, 29221 Celle, Telefon 05141-9744810, Fax:
05141-9744813, Mail: Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de oder Sonja
Ueberschär: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de; Örtliche Ansprechpartner für Wathlingen
Monika Wille 0 51 44 / 29 15 und Nienhagen Sebastian Blazy 0 51 44 / 15 76
Gottesdienste u. Termine:

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 21.05. 15.00 Uhr Dankmesse anl. der Silberhochzeit von Monika und Georg Tappe

in Wathlingen
Die 18.00 Uhr Vorabendmesse in Wathlingen entfällt!!!!

So. 22.05. 11.00 Uhr Heilige Messe in  Nienhagen
Di. 24.05. 18.00 Uhr Maiandacht in Nienhagen mit musikalischer Gestaltung durch den

Kirchenchor
19.30 Uhr Chorprobe des kath. Kirchenchores St. Marien in Nienhagen

Mi. 25.05. 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung in Nienhagen
Do. 26.05. 17.30 Uhr Maiandacht in Wathlingen

18.00 Uhr Heilige Messe  in Wathlingen
Fr. 27.05. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 28.05. 15.00 Uhr Tauffeier von Nele Görlich in Wathlingen

18.00 Uhr Vorabenmesse mit anschl. Dämmerschoppen in Wathlingen
So. 29.05. 11.00 Uhr Heilige Messe in  Nienhagen

15.00 Uhr Treffen des Buschenlandvereins in Nienhagen

Herzliche Einladung der Kolpingfamilie zur Besichtigung des Klosters Wöltingerode in
Vienenburg am Samstag, den 18. Juni.  Abfahrt um 8.00 Uhr in Nienhagen.

Anmeldung erbeten bis 5. Juni bei Winfried Jakob: 01733756253.

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küsterin der Martinskirche:
Claudia Timmermann, Kurfürstendamm 1,
Großmoor, Tel. 0 50 85 / 6789

Gottesdienste u. Termine:

So. 22.05. Kantate
10 Uhr Konfirmations-Gottes-

dienst, Mar tinskirche
Abendmahl

So. 29.05. Rogate
10 Uhr Konfirmations-Gottes-

dienst, Mar tinskirche
Abendmahl

19.00 Uhr Abendmahl-Gottes-
dienst anl. Konfirmation
mit dem Laurentiuschor

So. 22.05. Konfirmation
10.00 Uhr Konfirmationsgottes-

dienst mit dem Posau-
nenchor

Do. 26.05. 10.00 Uhr Andacht im Kursanadomizil
So. 29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit an-

schl. Kirchenkaffee
10.00 Uhr Kinderkirche im Lau-

rentiushaus

Jagdgenossenschaft Großmoor II

Einladung
Versammlung der Jagdgenossenschaft Großmoor II · 27. Mai, 20 Uhr, DGH

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und Beschlussfähigkeit
3. Verlesen des Protokolls
4. Genehmigung der Niederschrift über die

Versammlung vom 11.05.2011
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes und Rech-

nungsführers
7. Bericht des Vorstandes
8. Beratung über einen Zusammenschluss

mit der Jagdgenossenschaft Großmoor I
9. Bericht des Jagdpächters
10. Verschiedenes
11. Auszahlung des Jagdgeldes
gez. Herrmann · Vorstand

SoVD Ortsverband Großmoor

5 Tagesfahrt zum Kaiserstuhl nach Riegel ins
Elsass und in die Schweiz vom 4. – 8. August 2011

04.08. 7 Uhr Abfahrt am Dorfgemeinschafts-
haus Großmoor. Mit der Firma Reichmeister
fahren wir nach Riegel im Kaiserstuhl. Gegen
9 Uhr werden wir unterwegs am  Bus gemein-
sam frühstücken. In Riegel am Kaiserstuhl wer-
den wir im Hotel Riegeler Hof erwartet (sehr
gutes Hotel) und mit einem Begrüßungstrunk
empfangen. – Zimmervergabe – Nun folgt ein
Abendessen als 3 Gänge Menü in einer ge-
mütlichen Gaststube. Ausklang des 1. Tages.
05.08. 7.30 Uhr, sehr gutes spitzenmäßiges
Frühstück vom Buffet. Es lässt keine Wünsche
offen. 8.30 Uhr Abfahrt in Richtung Straßburg
Elsass. Ein Reiseführer wird uns begleiten.
Besichtigung der Europastadt Straßburg. Mög-
lichkeit zum Essen.
Fahrt auf der Elsässischen Weinstraße mit vie-
len typischen Elsässer Weindörfern zur sehr
schön restaurierten Hochkönigsburg. Von dort
hat man einen herrlichen Ausblick von Straß-
burg bis Freiburg.
Weiterfahrt auf der Weinstraße nach Riquewihr,
einem mittelalterlichen Weinstädtchen (sehr
gut erhalten). Anschließend Besuch bei einem
Weinbauern zur Weinprobe des sonnenver-
wöhnten Kaiserstuhler Weines, welcher auf
Vulkangestein gewachsen ist.
Den Abend lassen wir im Riedeler Hof bei ei-
nem gemütlichen Abendessen ausklingen.
06.08. 7.30 Uhr Frühstück. 8.30 Uhr Abfahrt
nach Freiburg. Hier Stadtrundfahrt und Stadt-
führung durch unseren „Großmoorer“ Uwe
Pottberg. Uwe lebt in Freiburg und kennt sich
dort bestens aus. Zeit zur freien Verfügung,
Einkaufen, Bummeln und Stadterkundung auf
eigene Faust. 14 Uhr Abfahrt in die Schweiz
zum Rheinfall von Schaffhausen. Näheres dazu
vor Ort. lm Hotel Riegeler Hof gibt es abends
ein badisches kalt/warmes Buffet mit einem
„Badischen Viertele“. Ausklang des Abends
07.08. 7.30 Uhr Frühstück, 8.30 Uhr Abfahrt

ins Elsass in die Vogesen – Hochvogesenstra-
ße. Wir werden dort unter Führung von Charl
Müller einen Soldatenfriedhof mit einem
Schlachtfeld aus dem Jahre 1914 – 1918 be-
sichtigen. (Charl Müller ist bei der Großmoo-
rer Feuerwehr bekannt. Die FF Großmoor un-
terhält freundschaftliche Kontakte mit der FF
Guemar, Elsaß. Dort war Charl langjähriger
Brandmeister).
Anschließend Fahrt auf der Hochvogesenstra-
ße „Route de Cretes“ zu einer typischen „Fer-
me Auberge“ einer elsässischen Bauernwirt-
schaft an den Hängen der Vogesen gelegen.
Nun geht es mit sachkundiger Führung nach
Colmar. Colmar lädt ein zum Besichtigen und
Verweilen. Abendessen im Riegeler Hof. Aus-
klang des Abends.
08.08. 7.30 Uhr Frühstück. 9.30 Uhr Rück-
fahrt in Richtung Großmoor.
lm Reisepreis enthalten:
– Fahrt mit dem Reisebus der Firma Reich-

meister
– Gemeinsames Frühstück irgendwo am Bus
– Begrüßungstrunk am Riegeler Hof
– 4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet
– 3 × 3-Gänge-Menü abends
– 1 × Badisches kalt-warmes Abendbuffet
– 1 × Weinprobe bei einem Weinbauern
– Reisebegleitung durch einen Führer des

Hotels Charl Müller und Uwe Pottberg
– Straßengebühren
Reisepreis 340 € pro Person im DZ
Einzelzimmerzuschlag 60 €
Gäste sind herzlich eingeladen mitzukommen
Änderungen des Programmes sind möglich.
Anmeldung bis 1. Juni bei Walter Twelkemey-
er, Tel. 0 50 85 - 75 40 oder 0 17 41 - 2 56 99
29. Bezahlung 100 € pro Person bei Anmel-
dung. Rest bis zum 20.07.2011 an Walter
Twelkemeyer/Elsassfahrt, Sparkasse Celle,
Konto-Nr. 126381821, BLZ 257 500 01
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Angebot vom 23. bis 28. Mai 2011

Familienroulade küchenfer tig vorbereitet .............................  1 kg 8,90 €

Nackensteaks verschieden gewürzt ....................................  100 g 0,69 €

Fleischspieße in verschiedenen Varianten ............................. 100 g 0,99 €

Kalbsbratwurst aus eigener Herstellung ............................... 100 g 1,09 €

Bauernstracke naturgereift ................................................... 100 g 1,39 €

Fleischsalat laufend frisch ...................................................... 100 g 0,79 €

Für die schnelle Küche

Kartoffelrahmsuppe mit Würstcheneinlage ....................... Port. 2,70 €

Hühnerfrikassee .................................................................. Port. 5,50 €

Fleischer Fachgeschäft Hoppe GmbH
Steindamm 26 · 31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0 · Fax: 97855-20
www.fleischerei-hoppe.de · Info@fleischerei-hoppe.de

Wir sind jetzt jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.30 Uhr
und Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr auf dem

Parkplatz vor der Bäckerei Wittig (Hänigser Straße) und
donnerstags auf dem Wathlinger Wochenmarkt für Sie da!

„Träume verstehen und deuten“
Kostenloser Vortragsabend in der Freien Akademie –

Zentrum für Gesundheitsbildung

Kleinbahn Wathlingen – Ehlershausen

Nächstes Jahr sind wir wieder dabei!
Tag der Vereine ein voller Erfolg für die Kalibahner

Schützen- und Volksfest 2011 in Großmoor

Frühlingstreffen der Buchenlanddeutschen
Der Ortsverband Nienhagen führt am Sonntag, dem 29. Mai 2011,  ab 15.00Uhr, ihr jährli-
ches Frühlingstreffen im Pfarrheim der kath. Kirche (Am Klosterhof) bei Kaffee und Kuchen
durch. Dazu lädt der Ortsverband herzlich alle Mitglieder ein, aber auch Gäste sind stets will-
kommen. Während des Treffens wird ein Film von der Bukowina Reise 2010 gezeigt, den
Helmut Baumgartner aus Wolfsburg erstellt hat. Viele Aufnahmen von Schwarthal und Fürs-
tenthal werden zu sehen sein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Sebastian Blazy, Vorsitzender

SoVD Ortsverband Nienhagen

Fahrt ins Sauerland
Der SoVD Ortsverband führt vom 19.09. – 26.09.2011 in das Haus am Kurpark nach Brilon ins
Sauerland. Im Preis sind enthalten: Bustransfer, Schifffahrt, Rücktrittsversicherung, Kurtaxe, 4
Halbtagsfahrten, Vollpension – Preis DZ  p. P.  440 €, EZ 460 €. Anmeldung bei Anneliese Wink-
ler, Tel. 17 30 oder Edda Frerichs, Tel. 97 14 44. Auch Nichtmitglieder können sich anmelden.

Donnerstagsradler
Donnerstag, 26.5.2011, 14:00 Uhr: Radfahrt - mit Thermoskanne -  ab Nienhagen, Schaf-
stallweg 5. Teilnahme wie immer auf eigenes Risiko. Tel. 05085-364, Robert Waldheim.
12.5.11:  Schorse führte die Radtour. Wegen dunkler Wolken holten 2 noch schnell ihre Wind-
jacke. In Papenhorst waren alle 12 wieder zusammen. Vorbei am schlafenden großen Hund im
Garten, kurzer Halt am Wathlinger Gutshof. Durch Klein-Eicklingen, dann auf der früheren
B214 nach Bröckel hinein. Im VIVA wurde gemütliche Pause gehalten mit Kaffee und Kuchen.
Heimwärts über Katzhorn zur Kolonie. Im Freibad sahen sich die Donnerstagsradler noch die
neu gestalteten Becken, Geräte und Anlagen an und fanden alles sehr einladend und gelungen.
Ein schöner Nachmittag - wieder ohne den dringend notwendigen Regen für unsere Gärten.
(ca. 32 km ab/bis Treff). Robert Waldheim

Pfingsten 11. und 12. Juni  2011 auf dem
Festplatz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus
Wir laden ein zum: Volkskönigsschießen und
Vereinswanderpokalschießen am 5.Juni 2011
ab 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Am Volkskönigsschießen können alle Bürger-
innen und Bürger ab 18 Jahre aus den Ortstei-
len Adelheidsdorf, Großmoor und Dassels-
bruch teilnehmen. Proklamation des Volkskö-
nigs und der Siegermannschaft der Vereine ist

am Pfingstsonntag  vor dem Festumzug. Der
Volkskönig hat keinerlei Verpflichtungen!
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freu-
en! Werden Sie Volkskönig !!!
Schützenverein Großmoor von 1952 e.V.
Am Pfingstsonntag findet um 11.00 Uhr im
Festzelt hinterm Dorfgemeinschaftshaus
Großmoor das Festessen zum Schützen- und
Volksfest statt. Näheres im nächsten Wath-
linger Boten.

Am Freitag, den 27. Mai
2011, von 19.30 bis ca.
21.30 Uhr, findet in der Frei-
en Akademie – Zentrum für
Gesundheitsbildung, Im Nord-
feld 16, 29336 Nienhagen ein
kostenloser Vortragsabend zu
dem Thema: „Träume verste-

hen und deuten“, statt.
Träume sind Schwellenerlebnisse. Darum ent-
halten sie oft Schlüssel zu den verschiedenen
Wirklichkeiten unseres Seelenlebens. Im Vor-
trag wird der Heilpraktiker (Psychotherapie)

und Psychosoziale Kunsttherapeut Alexander
B. Schadow die unterschiedlichen Ebenen in
Bezug zu den menschlichen Wesensgliedern
herausarbeiten und unterscheiden. Da kein Au-
ßenstehender und kein schlaues Buch uns
Deutungen liefern kann, geht es auch um eine
rechte Methodik im Herantasten an die vom
Betreffenden als stimmig erkannte Deutung.
„Träume sind der Königswege zum Unbewuß-
ten“, so der Begründer der Psychoanalyse, der
Wiener Nervenarzt Sigmund Freud. Hilfestel-
lung bietet dabei die tiefenpsychologische
Traumarbeit.

Sehr zufrieden zeigten sich die Mitglieder des
Vereins Kleinbahn Wathlingen - Ehlershausen
mit ihrem Auftritt beim 1. Tag der Vereine in
Celle. Zahlreiche Besucher aus Celle und Um-
gebung aber auch aus anderen Regionen und
aus dem Ausland besuchten die Großveran-
staltung in der Celler Innenstadt.
„Wir hatten den Schwerpunkt an unserem
Stand für Kinder gedacht“, so Vereinsvorsit-
zender Joachim Leiner. „Der Rangierwettbe-
werb hat aber auch Eltern und Großeltern Spaß
gemacht!“ Erstaunlich, wo die Besucher her-
kamen. „Wir hatten eine Familie aus Lettland,
mehrere aus Österreich und der Schweiz“, so
Jürgen Illenberger, der zusammen mit seiner
Frau Helga die LGB-Anlage betreute.
Im Minenspiel der Kinder war der jeweilige
Stand des Rangierens sehr gut abzulesen, galt
es doch, hochkonzentriert, einen Zug in kür-

zester Zeit zusammen zu stellen.
Viele Besucher des Standes vor dem Bomann-
museum interessierten sich aber auch für die
historische Draisine der OHE, die sich die Ver-
einsmitglieder bei dem Eisenbahnunternehmen
ausgeliehen hatten. Das Fahrzeug stammt etwa
aus dem Jahre 1930 und diente zur Strecken-
inspektion und wurde auch genutzt, um zu klei-
neren Reparaturen zu fahren. Die Draisine wird
mit Muskelkraft betätigt. Beim Bahnhofsfest der
Kalibahn an Pfingsten haben Besucher die
Gelegenheit, das Fahrgefühl einmal selbst zu
erleben.
Einstimmiges Urteil aller Vereinsmitglieder, die
mit viel Engagement ihren Dienst am Stand der
Kalibahn versahen, „wir sind nächstes Jahr
wieder dabei!“

Jürgen Illenberger erklärt, wie das Rangieren funk-
tioniert.

Der Aufbau ist abgeschlossen –  Jürgen Illenber-
ger und Joachim Leiner warten auf Besucher
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Rassekanichenzuchtverein F269 Eicklingen e.V.
www.kaninchenzuchtverein-f269-eicklingen.de

Neues Jahr – Neues Glück

HSG Adelheidsdorf/Wathlingen – Handball

Achtung !!!!!!!
Jahreshauptversammlung

Für alle Mitglieder der Handballabteilung am 25. Mai 2011 um 19.00 Uhr im Stadion Kantallee
(Clubraum). Diese Hauptversammlung ist eine Pflichtveranstaltung für alle Seniorenmann-
schaften!!! Der Vorstand

Mädchenfußball – SG Großmoor/Wathlingen

Punktspiel  06.05.2011 –
FG Wohlde – SG Großmoor/Wathlingen 4:6

Spitzenreiter geschlagen

SoVD Wathlingen

Kaffeenachmittag
Mittwoch den 1. Juni 2011 um 14.30 Uhr
im Santelmann’s Hof. Gäste willkommen.

Achtung Achtung Achtung Achtung Achtung Achtung
An alle Damen des Schützenvereins „Freischütz Wathlingen“

50-jähriges Jubiläum der Damengruppe

Wathlinger Schützen
schießen um die Königswürden

SG Großmoor/Wathlingen – Mädchenfußball

Punktspiel  10.05.2011  FC Lachendorf-SG
Großmoor/Wathlingen 3:5

Titelchance gewahrt

VffG

Vereinspokalschießen
Es ist mal wieder soweit und das Schützen-
fest Großmoor steht vor der Tür. Auch in die-
sem Jahr möchten wir wieder beim Vereins-
pokalschießen mitmachen. Wir hoffen, dass
wir wieder ganz weit vorn mit dabei sind.
Das Übungsschießen findet am Dienstag den
31.05.11 um 19.30 Uhr im Schützenhaus am
DGH Großmoor statt. Hier kann noch einmal
die richtige Haltung geprobt werden.
Ernst wird es am 05.06.11. Hier treffen wir
uns alle um 10.15 Uhr auf dem Hof Grube und

gehen gemeinsam zum Schießen.
Auch in diesem Jahr hoffen wir wieder auf ei-
nen Pokal
Am 12.06.11 marschieren wir alle beim Schüt-
zenfest mit und repräsentieren unseren Ver-
ein. Um 13.30 Uhr treffen wir uns auf dem Hof
Grube, ziehen unsere Vereinskleidung an und
gehen gemeinsam zum Schützenfest.
Wir freuen uns auf Euch und Eure Unterstüt-
zung.
Pressewart · Oelmann

Aus Anlass unseres diesjährigen Jubiläums
findet am Montag, 06. Juni 2011 um 20.00
Uhr ein internes Jubiläumsschießen mit klei-
nem Imbiss statt. Es wird auf Glücksscheiben
geschossen, außerdem stehen die Schieß-
sportleiterinnen helfend zur Seite, so dass jede
Teilnehmerin eine Chance auf die interessan-
ten Preise hat.
Neben den Sachpreisen wird auch eine Jubi-
läumsscheibe ausgeschossen. Die Scheibe

wird am 13.08.11 auf unserem Jubiläumsball
übergeben und – auf Wunsch – zu einem spä-
teren Zeitpunkt auch am Haus angebracht.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Gisela und Vera
Bitte Termin vormerken:  Am Sonntag, den
17.07.11, 11.00 Uhr treffen sich alle Damen
zum Jubiläums-Fototermin in Uniform (oder
weiße Bluse/schwarzer Rock) am Schützen-
haus.

Es ist wieder soweit, das Schützenfest 2011
wirft seine Schatten voraus. Alle Schützenmit-
glieder sind zum Schießen um die Königswür-
den eingeladen.  Jeweils Freitags, den
27.05.11 und den 03.06.11 wird von 20:00
Uhr bis 22:00 Uhr, im Schützenheim um den
Einzug in das Stechen geschossen.
Die Prinzessin, der Hauptkönig und der Vize-

könig und auch der Jugendkönig, oder die Ju-
gendkönigin, werden gemäß dem Beschluss
auf der Jahreshauptversammlung, direkt nach
dem Stechen bekannt gegeben.
Für jedes Schützenmitglied sollte es eine Pflicht
sein, um die Königswürden mit zu schießen.
Uniform ist beim Königsschiessen angesagt.
Vorstand „Freischütz“ Wathlingen

Auf Grund von Schule fuhren wir mit nur 8
Spielerinnen zum FC Lachendorf. Bei hohen
Temperaturen wussten wir, dass dor t eine
Menge Arbeit auf uns wartete. Es ging gleich
super los für die SG. Nadine mit langem Hoch-
abstoß bis vor das gegnerische Tor. Mareike
roch den Braten und hielt nur noch ihr Köpf-
chen hin und Tor. Der FC Lachendorf schlug
jedoch gleich wieder zurück und glich zum 1:1
aus. Es ging munter rauf und runter. Mailin stört
vorn ganz erheblich den Gegner und der war
so verwirrt, dass der Ball ins eigene Tor tru-
delte. Wieder Riesenjubel. Das war jedoch
noch nicht alles in der 1. Halbzeit. Der FC La-
chendorf gab nicht auf und erzielte prompt den
Ausgleich zum 2:2 nach einer Unachtsamkeit
in unserer Abwehr. Unsere Mannschaft kämpf-
te tapfer weiter. Mit nur einer Auswechselspie-
lerin war das auch ein hartes Stück Arbeit.
Während der Gegner munter ein- und aus-
wechselte. In der Halbzeitpause erholten sich
unser Mädchen. Die Marschrichtung der Trai-
nerin war klar. Das Spiel muss gewonnen wer-
den, um die kleine Chance auf den Kreismeis-
tertitel zu wahren. In der 2. Halbzeit dann der
Rückschlag. Plötzlich steht es nach einem
schönen Heber 3:2 für den FC Lachendorf.
Trotz des Rückschlages hielten die Mädels toll
dagegen. Die Abwehr um Louisa mit Hanna
und Ricarda stand in der Folgezeit viel besser.
Im Mittelfeld wirbelte unser Küken Saskia mit
der erfahrenden Mareike und im Sturm racker-
ten Sina und Mailin. Und dann war da noch
unsere Torhüterin Nadine. Die dachte sich in
der 50. Minute, hau den Ball mal wieder lang
nach vorne – vor das gegnerische Tor. Dort
steht bestimmt Mareike. Und richtig! Mareike

erläuft den Ball, umspielte die Torhüterin und
schob ins leere Tor zum 3:3 ein. In der Folge-
zeit drückte der FC Lachendorf auf das Groß-
moorer Tor. Nadine konnte sich das ein oder
andere Mal auszeichnen. Der Rest der Mann-
schaft kämpfte und kämpfte. Eigentlich waren
die Mädels am Ende ihrer Kräfte. Sie mobili-
sierten jedoch nochmal all ihre Reserven. Al-
len voran Mareike. Mareike war es dann auch,
die sich den Ball im Mittelfeld schnappte, 5
Spielerinnen ganz alt aussehen ließ und zum
vielumjubelten 4:3 einschob. Das war jedoch
noch nicht alles. Mareike setzte auch noch den
Schlusspunkt. Sie um kurvte abermals die
gesamte gegnerische Mannschaft und erziel-
te den 5:3 Endstand. Danach pfiff der Schieds-
richter das Spiel ab. Riesenjubel bei der SG.
Alle lagen sich in den Armen. Ein Riesendank
geht an Sina Below, die sich wegen Personal-
mangel für das Spiel zur Verfügung gestellt hat.
Durch diesen Sieg hat die SG Großmoor/Wath-
lingen nun noch eine kleine Chance auf den
Kreismeistertitel . Wir müssen gegenüber ASV
Faßberg 7 Tore aufholen. Es bleiben jedoch nur
noch 2 Möglichkeiten, die auch gewonnen
werden müssen. Die 1. ist am Mittwoch den
25.5. um 18:30 Uhr in Großmoor gegen den
SV Garssen. Die 2. gegen den ASV Faßberg
am Sonntag den 29.05. um 14:00 Uhr. Das
kann ein echtes Spitzenspiel werden. Gespielt
wird ebenfalls in Großmoor. Wir hoffen, dass
uns möglichst viele Fans dabei unterstützen.
Es spielten: Nadine Schareina, Louisa Wegert,
Hanna Klanz, Ricarda Conrad, Saskia Teich-
mann, Mareike Kinder, Mailin Hilck und Sina
Below
Trainerin: Anja Schareina und Julia Marheine

Nach der Jugendversammlung des
Rassekaninchenzuchtverein F269
Eicklingen e.V. ging es mit den Ter-
minen weiter.
Am 15.03.2011 starten die Jugend-
lichen zum Schachtelnbasteln auf
nach Hambühren. Unter der Fach-
männischen Leitung von Andrea
Lembke bastelten alle mit viel Freu-
de, Genauigkeit und viel Geduld.
Schnell vergingen die paar Stunden
und stolz zeigten die Jugendlichen
ihre gebastelten Schachteln, unter
denen sich einige Kaninchenschach-
teln befanden. Für die Jugendlichen und Be-
treuer war es ein schöner Nachmittag mit viel
Kreativität.
Das Schachtelnbasteln war schon was, doch
am Samstag den 16.04.2011 trafen sich die
Jugendlichen bei Familie Jürgens auf dem Hof
wieder. Dort wurde nicht mit Papier und Sche-
re gebastelt. Nein, hier wurden Sägen, Feigen,
Hammer, Messer und andere Werkzeuge ge-
braucht. Denn die Jugendlichen haben ihr Pro-

jekt für die diesjährige Ausstellung am 1. Ad-
vent begonnen.
Jeder bekam einen Ytongstein und los ging es.
Es wurde gesägt und gefeilt, überlegt und ge-
arbeitet. Natürlich auch gemeckert und ge-
flucht, wenn es nicht so klappte, wie die Ju-
gendlichen es sich vorstellten. Doch sie hat-
ten ja tatkräftige Hilfe von ihren Betreuen. Nach
Stundenlanger Arbeit mit viel Spaß und Freude
stärkte sich die Gruppe mit Würstchen im Bröt-

chen und einer Brause.
Hier noch die nächsten Termine der Ju-
gendgruppe:
13./14.08.2011 - Zeltlager mit Rahmen-
programm
03.09.2011 - Stallschau und Herbstver-
gnügen
04.09.2011 - Landesverbands Basteltag
in Schneeren
26./27.11.2011 - Vereinsausstellung
Januar 2012 - Jahresabschlussfeier 2011
Wer Interesse hat beim den tollen Aktio-
nen mit zu machen, kann sich gerne bei
der Jugendleiterin Heike Blum melden.
Oder guckt einfach mal auf unsere Ho-
mepage www.kaninchenzuchtverein-
f269-eicklingen.de.

Am wahrscheinlich wärmsten Tag der Woche
fuhren wir in den weiten Norden des Landkrei-
ses Celle. Kurz vorm Heide-Park rechts ab liegt
Wohlde. Unser heutiger Gegner im Spitzenspiel
der B-Juniorinnen-Kreisliga.
Es ging auch gleich gut los. Nach nur fünf
Spielminuten kam ein Traumpass von Loulou
direkt auf Mareike. Die zögerte nicht lange und
spielte wie gewohnt die Abwehr im Alleingang
aus und erzielte das erste Tor für Großmoor.
Und auch die nächste Szene war typisch für
uns. Wohlde schaffte es zum ersten Mal in
unseren 16ner. Totales Chaos in der Abwehr.
Nadine kam leider nicht aus ihrem Kasten, so
dass Wohlde zum Abschluß kam. Der Ball ging
an den Innenpfosten und sprang wieder raus
in den Strafraum. Wohlde setzte nach und er-
zielt den Ausgleich.
Keine vier Minuten später folgte der nächste
Treffer. Diesmal wieder für Großmoor. Mareike
verschoß, holte jedoch noch eine Ecke für uns
heraus. Hanna führte diese Ecke aus, traf den
Ball so perfekt, dass Annika nur noch ihren
Fuß hinhalten musste. Erneute Führung für die
SG. Diese hielt aber nicht lange an. In der 20.
Spielminute erzielte Wohlde den Ausgleich und
fünf Minuten später sogar die Führung. Wieder
war der Innenpfosten der Glückbringer für die
Gastgeber. Das ließ Mareike aber nicht auf sich

sitzen und schoß kurz vor der Halbzeit den Aus-
gleich zum 3:3. Strategisch perfekt. Das Trai-
nergespann Schareina/Marheine lobte den tol-
len Kampfgeist der Mannschaft zur Halbzeit.
Nach der Unterbrechung war man gespannt
was die zweite Hälfte so bringt…
Die zweite Halbzeit war Mareikes Halbzeit.
Nach nur 5 Minuten brachte sie Großmoor er-
neut in Führung. Im Solo ging es 1 gegen 1
auf die Wohlder Torfrau zu. Diese schafft den
Ball abzuwehren, liess ihn aber aus der Hand,
so dass Mareike die Pille problemlos  versen-
ken konnte.
In der 60. Spielminute erhöhte Mareike auf 3:5,
zehn Minuten später auf 3:6. Beide Tore ganz
in ihrem Stil. Den Ball im Mittelfeld erobert,
Abwehr ausgespielt und Treffer versenkt. Kurz
vor Schluss schaffte es Wohlde sich noch
einmal durchzusetzen und zum erfolgreichen
Abschluss zu kommen.
Somit stand es nach Abpfiff 4:6 für die SG
Großmoor/Wathlingen.
Total erschöpft und glücklich traten wir dann
mit dem roten Bus den langen Heimweg zu-
rück nach Großmoor an.
Es spielten: Nadine Schareina, Julia von Loh,
Louisa Wegert, Ricarda Conrad, Hanna Klanz,
Mareike Kinder, Mailin Hilck, Lina Hoffmann,
Celina Scheffler und Annika Pudel



SV Großmoor
Achtung!! Spielerinnen gesucht!!

Der SV Großmoor möchte für die neue Saison eine Frauenmannschaft melden.
Dafür werden noch Spielerinnen ab 16 Jahren gesucht,

Wer Lust hat und es mal probieren möchte, dem Ball nachzujagen,
der kann jeden Dienstag von 19.00 bis 20.30 auf dem Sportplatz

in Großmoor am Training teilnehmen.
Wir freuen uns auf euch.

Fußballmädchen gesucht
Wir suchen dringend Mädchen, die Lust und vor allen Dingen Spaß am

Fußballspielen haben.  Um auch in der nächsten Saison wieder eine
Mädchenmannschaft melden zu können, benötigen wir dringend Nachwuchs.
Trainingszeiten: Montag von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr auf dem Großmoorer

Sportgelände, Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr
auf dem Großmoorer Sportgelände.

ASV Adelheidsdorf – www.asv-adelheidsdorf.de

Das zweite Punktspiel der Damen 30 II
Am letzten Wochenende war die Damen 30 II in Eldingen zu Gast und konnte ihre tolle Leis-
tung vom Wochenende zuvor leider nicht wiederholen.Trotz einer 5 zu 1 Niederlage hatte die
Mannschaft bei tollen Gastgebern einen netten Tag.
Es spielten: Nicole Pohlmann, Tanja Bursch,Carmen
Falke und Nicole Teß-
mann.

Inga Schmalz von der Pferde-Sport-
Gemeinschaft Nienhagen e.V. ist neue

Bezirksmeisterin im Springen der Jungen Reiter

Bogensportgruppe Nienhagen

Erfolgreiche Kreismeisterschaft
der Nienhagener Bogenschützen!

ASV Adelheidsdorf – www.asv-adelheidsdorf.de

Heimsieg der Damen 30 I

JSG Fuhsetal gegründet

SV Nienhagen, VFL Wathlingen, SV Großmoor:
Drei Vereine bilden neue „JSG Fuhsetal"

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2

Tel. 05144-9727790
Die Pferde-Sport- Gemeinschaft Nienhagen
e.V. hatte vom 6.-8.Mai zum großen Jubilä-
umsturnier „25 Jahre PSG Nienhagen“ mit
Bezirksmeisterschaften Lüneburger Heide
2O11 und mit Qualifikationsprüfungen zum
Vogeley Preis 2011 auf die Reitsportanlage in
Nienhagen geladen.
75O Startplätze waren schnell vergeben. An
drei Turniertagen wurde großartiger Reitsport
gezeigt. Eine wie immer bestens vorbereitete
Reitsportanlage, hervorragende Turnierbedin-
gungen und bestes Turnierwetter bei strahlen-
dem Sonnenschein, erwartete seine Besucher.
Spannende Wettkämpfe boten die Bezirksmeis-
terschaften 2O11.
Inga Schmalz vom gastgebenden Verein konn-
te, nachdem sie am  Wochenende zuvor Kreis-
meisterin wurde, auch die Bezirksmeister-
schaft im Springen der Jungen Reiter für sich
entscheiden. Sie gewann mit ihrem Pferd Gol-
den Girl den begeehrten Titel.
Bezirksmeisterin in  Dressur der Junioren wur-
de Larissa Deecke aus Beedenbostel  mit Don
Vitus. Bezirksmeister Springen der Senioren
wurde Joachim Winter vom RFV Westercelle/
Altencelle mit Count Grannus. Bezirksmeiste-
rin Dressur der Senioren wurde Susanne Ersil
mit Royal Blend, ebenfalls vom RFV Wester-
celle/Altencelle. Der zweite Platz ging an Hans-
Peter Klaus (PSG Nienhagen) mit Rudi XXL.
Den zweiten Platz belegte Lisa Homann (PSG
Nienhagen) mit ihrem Pony Classic Girl in der
Prüfung Springen/Ponyreiter. In der Prüfung
Springen /Junioren belegten Charleen  Schlicht
(PSG Nienhagen) mit Lennox den vierten  Platz

und Lisa Homann (PSG Nienhagen) mit Espe-
ranza den fünften Platz.
Die Springprüfung der Klasse A ** konnte
Charleen Schlicht (PSG Nienhagen) mit ihrem
springbegeister ten Pferd Lennox gewinnen.
Christopher Dittmann vom gastgebenden Ver-
ein gewann mit Stakkira die Springpferdeprü-
fung der Klasse M und belegte in der Spring-
pferdeprüfung der Klasse L den zweiten Platz.
Den „Großen Preis der Gemeinde Nienhagen",
ein S- Springen mit Siegerrunde, konnte Tho-
mas Brandt(RSG Winsen/Aller) mit Rosanto als
schnellster Reiter und ohne Fehlerpunkte für
sich gewinnen. Der Preis wurde von Nienha-
gens Bürgermeister Herrn Klaus Gärtner per-
sönlich übergeben.
Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung hatte
der 1. Vorsitzende der PSG Gerhard Boock
Sponsoren und Ehrenmitglieder zu einem Sekt-
empfang eingeladen.
Wie in jedem Jahr baute der Parcourchef  Axel
Kögler fair und pferdeschonend . Die Reiterju-
gend der PSG Nienhagen war für das Hinder-
nismaterial mitverantwortlich und so wurde in
den Osterferien täglich gestrichen, um das
Jubiläumsturnier bestens vorzubereiten.  Für
die vielen Turniervorbereitungen der vergan-
genen Jahre und sein besonderes Engagement
auch für die Reiterjugend erhielt Karl-Heinz
Albrecht als Dankeschön und besondere  An-
erkennung ein Präsent von Gerhard Boock
überreicht.
Herzlichen Dank allen helfenden Mitgliedern,
Freunden und Gästen. Kerstin Finke, Presse-
wartin der PSG Nienhagen

Der SV Nienhagen, der VFL Wathlingen und
der SV Großmoor gehen in der Jugendarbeit
neue Wege. Von der E- bis zur A-Jugend stel-
len die drei Vereine künftig gemeinsame Fuß-
ball-Jugendmannschaften. Ab der Saison
2011/2012 sollen die Teams dieser Altersklas-
sen unter dem Namen „JSG Fuhsetal“ am
Punktspielbetrieb teilnehmen.
Die beteiligten Vereine wollen den Jugendlichen
ein leistungsgerechtes Training mit lizensierten
Übungsleitern ermöglichen, durch die Bünde-
lung der Kräfte entstehen sportlich stärkere
Mannschaften und die Platzkapazitäten auf den
jeweiligen Sportanlagen können effizienter ge-
nutzt werden. Die Verantwortlichen betonen
allerdings, dass durch die Zusammenarbeit kein

neuer Verein gegründet wird. Besonderen Wert
wird darauf gelegt, dass die Spieler in ihren je-
weiligen Vereinen bleiben. Ziel ist es, die Ju-
gendspieler später gut ausgebildet in die jewei-
ligen Seniorenmannschaften zu integrieren. So
wollen alle drei Vereine in den Altersklassen von
Bambini bis F-Jugend weiterhin eigene Aufbau-
arbeit leisten und den ersten Kontakt zu sport-
bzw. fußballinteressierten Kindern herstellen.
Den Fußballsport in der Samtgemeinde für die
nächsten Jahre zukunftsfähig machen, dazu
haben sich alle „Gründungsmitglieder“ ver-
pflichtet. Die „JSG Fuhsetal“ wird die erfolgrei-
che Jugendarbeit aller drei Vereine fortsetzen
und zur individuellen Förderung der einzelnen
Spieler beitragen.

Die Nienhagener Bogenschützen
konnten wieder einen Kreismeis-
tertitel und einen dritten Platz für
sich verbuchen. Am letzten Wo-
chenende fanden auf dem Ge-
lände des SC Wietzenbruch die
Kreismeisterschaften der Feld-
bogenschützen statt. Insgesamt
36 Schützen aus dem Landkreis
Celle stellten sich dieser Heraus-
forderung, mit dabei waren auch drei Bogen-
schützen vom Schützenverein Nienhagen.
Leider konnte Andreas Staszewski an dieser
Meisterschaft nicht teilnehmen, er folgte der
Einladung des Bundestrainers zu einem Rang-
listenturnier in Siegburg. Der Gesamterfolg der
Bogengruppe wäre sonst sicher noch höher
gewesen, aber auch so ist es ein schönes Er-
gebnis.
Nach seinem dritten Platz im letzten Jahr, konn-
te sich Günter Brandes in der Klasse Langbo-

gen doch um
einiges stei-
gern und wurde Kreismeister.
Auch Manfred Fischer hatte einen guten Lauf,
musste sich aber zwei Schützen des SC Wiet-
zenbruch bei den Blankbogenschützen ge-
schlagen geben und belegte den dritten Platz,
Wilfried Uecker wurde wurde siebter.
Die Qualifikation zur Landesmeisterschaft in
Wolfsburg dürften alle drei geschafft haben.
Günter Brandes

Die erste Damen 30 Mannschaft gestärkt durch
das erste gewonnene Punktspiel, empfingen
die Gäste aus Blender. Silvia, stark wie immer,
hatte ihre Gegnerin gut im Griff und gewann
ganz klar in zwei Sätzen und war auch sehr
mit ihrem Spiel zufrieden.
Ines haderte mit sich selbst, aber hatte am
Ende alles wieder im Griff und gewann
ebenfalls in zwei Sätzen. Clarissa konnte es
kaum glauben, aber sie gewann ebenfalls sehr
glatt in zwei Sätzen. Leider konnte Angela ihre
gute Leistung im vergangenen Punktspiel nicht
wiederholen, sie verlor unglücklich in zwei
Sätzen.
So stand es nach den Einzeln 3:1 für den ASV.
Die Doppel bestritten wir taktisch und somit
spielten Angela und Silvia das erste Doppel.
Im ersten Satz hatten sie noch ihre große Mühe
aber im zweiten Satz zeigten sie, wo ihre Stär-
ken waren und gewan-
nen ihn sehr hoch.

Das Zweite Doppel bestritten diesmal Nadine
und Clarissa die schnell in Führung gingen,
aber dann ihre Konzentration nicht gehalten
haben und sich erst über den Tie-Break den
ersten Satz holen konnten. Der zweite Satz war
ebenfalls stark umkämpft wobei der ASV das
glückliche Händchen zum Schluss hatte und
gewannen ihn.
So war der Endstand 5:1 für den ASV. Darüber
freute sich die ganze Mannschaft und auch die
vielen Zuschauer auf der Anlage. Beim gemüt-
lichen Beisammensein nach dem Spiel mit den
Gästen klang der Abend für beide Mannschaf-
ten sehr fröhlich aus. An
diesem Tag spielten An-
gela Plate, Silvia Huth,
Ines Leibacher, Nadine
Truffel und Clarissa Köl-
le.

Nicole P. Carmen Tanja Nicole T.
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SV Nienhagen von 1928 e.V.
Norddeutsche Meisterschaften im Stadionbad von Hannover

Reinhold, Jacob und Schröder mit Spitzenleistungen aufs Podest
Bei den Norddeutschen Meisterschaften
trumpften die SVN-Schwimmer am vergange-
nen Wochenende ordentlich auf. Mit Doppel-
Gold im Mehrkampf für Jonas Reinhold, ei-
nem Vizetitel in 50m-Sprint für Annalena Ja-
cob und drei Bronzemedaillen auf den 200m-
Distanzen für Nico Schröder ist der SV Nien-
hagen voll auf Kurs für die kommenden Deut-
schen Jahrgangsmeisterschaften in Berlin.
Drei Tage war das Stadionbad von Hannover
Schauplatz der Wettkämpfe der besten
Schwimmer aus den acht norddeutschen Bun-
desländern. Vergeben wurden die norddeut-
schen Titel, die Jahrgangstitel im Jugendbe-
reich und die Mehrkampftitel der Elf- bis Drei-
zehnjährigen.
Die hohen Qualifikationsnormen hatten fünf SVN-
Schwimmer unterboten. Nienhagens Trainer Ole
Bedey war somit für das größte Team aus dem
hiesigen Schwimmbezirk verantwortlich.
Über alle drei Wettkampftage präsentierten sich
die Nienhäger, die alle Starts in Bestzeit durchs
Becken brachten, in Top-Form.
Im Mehrkampf des Jahrgangs1998, mit der
bereits sicheren Qualifikation für die Deutschen
Jahrgangsmeisterschaften, hatte Jonas Rein-
hold die Konkurrenten fest im Griff. Er bewies

seine Qualitäten auf allen Teilstrecken ein-
drucksvoll und gewann sowohl die Kategorie
Schmetterling (100m: 1:05,14, 200m:
2:26,93, 50m-Beinearbeit: 0:43,84), als auch
die Kategorie Freistil/Lagen (400m F: 4:33,61,
200m L: 2:26,00) mit Top-Zeiten. Beide Titel-
gewinne machen Jonas klar zur norddeutschen
Nr. 1 seiner Altersklasse. Jonas geht nun in
die unmittelbare Vorbereitung für die Entschei-
dung auf deutscher Ebene, mit dem Ziel in
Berlin auf dem Siegerpodest zu stehen.
Annalena Jacob schlug im 50m Freistil-Sprint mit
einer Spitzenzeit von 0:27,42 Sek. am Becken-
rand an. Sie gewann damit den Vizetitel im Jahr-
gang 1997 und schwamm sich in die norddeut-
schen Top - Ten der offenen Wertung. Das Finale
der besten Acht verpasste sie um nur zwei Plätze.
Mit dieser hervorragenden Zeit sicherte sich An-
nalena nicht nur die Fahrkarte nach Berlin, sonder
sie zählt nun auch als Aspirantin auf das deut-
sche Jahrgangsfinale der Vierzehnjährigen. Den
Durchgang über 100m Freistil (1:03,30) beende-
te Annalena ebenfalls in einer sehr guten neuen
Bestzeit auf Platz 11 ihrer Jahrgangswertung.
Nico Schröder, der die Meisterschaften aus
dem vollen Training heraus schwamm, präsen-
tierte sich seiner Altersklasse mit Spitzenleis-

tungen. Satte Bestzeiten in jedem seiner fünf
Starts katapultierten Nico gleich dreifach auf
einen Bronzerang des stark besetzten Jahr-
gangs 1995. Nico zählt mit Platz 3 über 200m
Schmetterling (2:17,55), 200m Rücken
(2:18,95) und 200m Lagen (2:19,70) zu den
besten Sechszehnjährigen Norddeutschlands.
Der 4. Platz über 400m Freistil in starken
4:17,08 und Platz 10 über 100m Schmetter-
ling (1:02,81) machten sein erfolgreiches Ab-
schneiden in Hannover komplett. Nico wird
sich jetzt intensiv auf bis zu fünf Rennen in
Berlin vorbereiten, um auch dort mit Top-Leis-
tungen zu überzeugen.
Maike Höner hat sich in Hannover über 200m
Schmetterling ebenfalls für einen Start bei den
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften empfoh-
len. Nach gezielter Trainingsvorbereitung
schaffte Maike eine Verbesserung ihrer Best-
zeit um sieben Sekunden auf hervorragende
2:44,11 Min. und belegte Platz 5 im leistungs-
starken Jahrgang 1998.
Judith Fobbe schaffte es über 400m Freistil an
die Jahrgangsspitzen heran zu schwimmen. Mit
einer neuen persönlichen Bestzeit von 4:42,50

Min. kam sie auf Platz 4 der Siebzehnjährigen
und war um Haaresbreite an Bronze vorbei ge-
schwommen. Ob sie als Spezialistin für die lan-
gen Strecken in Berlin starten wird, ist noch of-
fen, da die weiblichen Jahrgänge '94, '93 und
'92 derselben Qualifikationsgruppe angehören.
Fazit von Trainer Bedey: „Der SV Nienhagen
kann stolz sein, mindestens vier Qualifikanten
beim das höchsten nationalen Schwimmevent
am Start zu haben!"

Ein Foto des zweifachen Norddeutschen
Jahrgangsmeisters Jonas Reinhold

SSG Spiel- und Sportgemeinschaft Nienhorst e. V.
Einladung zur RadwanderungDie Ü40-Fußballer des SV Nienhagen informieren:

Niederlage im Spitzenspiel
SVN unterliegt unglücklich in Bröckel

Erfolgreiches Turnier  der G II –
Jugend des VfL Wathlingen

SV Nienhagen Leichtathleten
erringen diverse Bezirksmeistertitel

Hallo, liebe Mitglieder! Zu unserer Radwande-
rung am Himmelfahrtstag, den 02.06.2011
möchten wir Sie und Ihre Gäste recht herzlich
einladen. Wir treffen uns (mit einem verkehrssi-
cheren Fahrrad) ab 9.00 Uhr vor dem Dorfgemein-
schaftshaus Nienhorst – Abfahrt ist um 9.30 Uhr.
Wie üblich sorgt jeder Radfahrer selbst für sein
Frühstück. Die Getränke können am Begleit-
fahrzeug erworben werden. Für die Mittags-
mahlzeit sorgt der Verein (es wird gegrillt).
Die Radwanderung endet wieder mit einer ge-
meinsamen Kaffeetafel im Dorfgemeinschafts-

haus. Für die Planung ist es unbedingt erfor-
derlich, etwaige Kuchenspenden bei der An-
meldung mit anzugeben.
Die Anmeldung nimmt bis Sonnabend, den 28.
05. 2011 Frau Ilse-Dore Stelzer, Waldweg 27,
29336 Nienhorst. Tel. 0 50 85 - 97 15 86
entgegen. Der Kostenbeitrag für Mitglieder beträgt
6,00 € und für Gäste 9,00 €. Er ist bei der An-
meldung zu bezahlen. Für Kinder ist die Teilnah-
me frei. Wir hoffen auf gutes Wetter und wün-
schen uns eine rege Beteiligung. Es grüßt Sie
Ihre Spiel- und Sportgemeinschaft Nienhorst e.V.

Nach nur zwei Trainingseinheiten an der fri-
schen Luft traten die Kleinsten des VfL am
01.Mai zum Turnier in Eicklingen an. 16 Mann-
schaften spielten in vier Gruppen, wobei das
Team von Siggi Schulze und Pierre-André Klin-
genberg in der Vorrunde mit Wietzenbruch,
Lachendor f und Wienhausen eine relativ
schwere Gruppe mit teilweise noch unbekann-
ten Gegnern erwischte. Dennoch starteten die
Jungs gut ins erste Spiel gegen den SC Wiet-
zenbruch. Durch zwei Tore von Silas und Juli-
an konnte man den ersten 2:0 Sieg einfahren.
Im zweiten Spiel traf man auf die Mannschaft
aus Lachendorf. Die Partie gestaltete sich aus-
geglichener als die erste, so dass sich die
Mannschaften am Ende der Spielzeit mit ei-
nem 1:1 Unentschieden trennten. Im dritten
Spiel gegen den TS Wienhausen mussten sich
die Jungs knapp mit 0:1 geschlagen geben.
Somit erzielte man in der Vorrunde den 2. Platz
und spielte demnach um Platz 5 - 8. Trotz gro-
ßem Kampfgeist verlor die G II gegen Hänig-
sen mit 0:2. Im Spiel gegen den TuS Hohne/
Spechtshorn lief es dann aber wieder besser
und man konnte nach Toren des Sturmduos
Julian und Silas den nächsten 2:0 Sieg ein-
fahren. Im letzten Spiel des Tages verlor man
leider unglücklich nach einem Eigentor gegen
den TuS Bröckel mit 0:1. Folglich belegten die
Kleinsten des Turniers letztlich einen guten 7.
Platz von 16 Mannschaften und konnten stolz
mit ihren Medaillen den langen Tag beenden.
Zum ersten Mal stellte sich Georg ins Tor und
zeigte dort sein Können. In der Abwehr stand
Michael, der ohne Training ins Turnier startete,
wie gewohnt sicher und unterstützte Noah, der
seinen ersten Spieltag bestritt. Im Mittelfeld ver-
teilten Dean, Matti und Max Leon die Bälle, hal-
fen bei Bedarf in der Abwehr aus und versuch-
ten schnell den Ball nach vorne zu spielen, wo

Julian und Silas im Sturm ihre Aufgabe super
meisterten und insgesamt fünf Tore erzielten.
Es spielten: Georg Kramer, Michael Ritter, Noah
Zollo, Dean Seddon, Matti Trumtrar, Max Leon
Schulze, Julian Brauns und  Silas Dickmann. Trai-
ner: Siggi Schulze, Pierre-André Klingenberg
Einen Tag zuvor machte der jüngere Jahrgang
der G-Jugend einen Ausflug nach Celle und
nahm am Tag des Kinderfußballs des DFB teil.
Hier wurde mit den Kindern unter anderem eine
Trainingseinheit durchgeführt. Zudem nahmen
sie am Torwandschießen teil, konnten sich auf
der Hüpfburg austoben und danach den Hun-
ger und Durst mit schönen Leckereien stillen.
Zur Freude aller belohnte Peter Bartosch die
Mannschaft mit „Dankeschön-Geschenken".

So etwas erlebt man auch nicht alle Tage. Einen
Tag vor dem Spiel waren noch zu viele Spieler im
Kader, am Spieltag hatte das Trainergespann Sor-
gen überhaupt eine komplette Mannschaft auf
den Platz zu bringen. Neben verschiedenen Ver-
letzungen kamen auch noch einige kurzfristige
Absagen hinzu. Unser Gegner TuS Bröckel konnte
aus dem Vollen schöpfen, permanent wechseln
- und das machte den Unterschied. Außerdem
hatte Bröckel eine extrem junge Mannschaft. Es
entwickelte sich ein munteres Spiel. Beide Mann-
schaften drückten sehr auf das Tempo. Dass
Bröckel zur Halbzeit führte, war einem „Nichtan-
griffspakt“ unserer gesamten Defensive - in ei-

ner Spielsituation - zuzuschreiben. Kurz nach der
Pause gelang uns durch einen „Schuss wie an
der Schnur gezogen“ durch Robbi Kewel der Aus-
gleich. Wer glaubte, den Punkt schaukeln wir nach
Hause, der wurde enttäuscht. Bröckel erhöhte auf
3:1 und wir vergaben weitere Chancen. Aber es
war ein faires Spiel und hat sehr viel Freude ge-
macht. Wir haben uns nur kurz geärgert, denn
48 Stunden später sollten wir unser nächstes
Match bestreiten.
Für den SVN spielten gegen Bröckel: Frank
Seniauski, Rainer Samleit, Arne Speck, Jürgen
Winter, Matthias Wede, Robbi Kewel, Jörg Oll-
roth, Torsten Paulsen, Günter Kinas

Ungefährdeter Heimsieg
SVN-Altligateam gewinnt 3:0 gegen SG Hohne/Ummern

Nachdem sich im Mittwochsspiel Matti und
Jörg auch noch gezerrt hatten, drohte uns im
Spiel gegen die SG Hohne/Ummern der Kol-
laps. Wo sollten wir frische Spieler herneh-
men? Dankenswerter Weise halfen Dirk Holz-
bach und Wolfgang Helms aus der Ü50
erstmals in dieser Saison aus, wie es Günter
Kinas schon seit Wochen tut. Alle drei hatten
entscheidende Anteile am eindeutigen Sieg
gegen die Gäste aus Hohne. Aber auch Jörg
Ollroth stellte sich trotz Zerrung zur Verfügung
und spielte, ebenso wie der „Achillesgeplag-
te“ Robbi Kewel. Matthias Wede hielt sich ein-
satzbereit und hätte im Notfall für die Schwarz-
Gelben gekämpft. Rainer Samleit unterbrach
eine Hochzeitsfeier um die Mannschaft zu ver-

vollständigen. Das ganze Team hat an diesem
Tag funktioniert. Unser 1:0 erzielte Torsten
Paulsen auf Zuspiel von Jürgen Winter. Das
2:0 machte Dirk Holzbach kurz vor der Halb-
zeit nach Vorlage von Jörg Ollroth. Kurz vor
Spielende erhöhte unser Joker Günter Kinas
auf 3:0. Wir hatte die Gäste jederzeit im Griff.
Eine mannschaftlich geschlossene Gesamt-
leistung machte an diesem Tag den Unter-
schied. Vielen Dank an alle, die sich daran
beteiligt und zum Erfolg beigetragen haben.
Für den SVN spielten gegen Hohne: Frank Se-
niauski, Rainer Samleit, Wolfgang Helms, Dirk
Holzbach, Jürgen Winter, Matthias Wede, Rob-
bi Kewel, Günter Kinas, Jörg Ollroth, Torsten
Paulsen

Die Lüneburger Bezirksmeisterschaften der
Leichtathleten sahen dieses Jahr 322 Teil-
nehmer  in Verden. Besonders erfolgreich
schnitten dabei die Nienhäger Leichtathleten
mit der  U18: 4x100m Staffel ab und der
Langsprinter Johannes Goedejohann, U20,
über 400m ab.
Die Staffel rannte die 4x100m in  47,19 Se-
kunden und Johannes Goedejohann qualifi-
zier te sich mit 52,89 Sekunden über die
400m für die Landesmeisterschaften. Wei-
tere Titel errangen die Nienhäger Leichtath-
leten im Seniorenbereich mit Ingo Heinze,
Ewald Richter und Regina Goedejohann, die
sich mit Ihren Leistungen für die Deutschen
Seniorenmeisterschaften qualifizierten.

Die erfolgreiche 4 x100m Staffel der U18 des SV
Nienhagen mit Julian Gierke, Jorrit Leon, Helge
Rethmeyer und Moritz Schult (v.l.n.r.)

hintere Reihe: Pierre-A.Klingenberg, Siggi Schulze,
mittl.Reihe:Matti Trumtrar, Silas Dickmann, Michael
Ritter, Noah Zollo, Max Leon Schulze, Julian Brauns,
Dean Seddon, vorne liegend: Georg Kramer
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Wathlinger Kickers

1. Maiturnier in Nienhof
1.MaiTurnier bringt für die Wathlinger Kickers
den 3.Platz. Dieses Jahr fanden nur 5 Mann-
schaften in den Weg nach Nienhof.
Ergebnisse:
Dynamo Celle - Dynamo Langlingen 0:5
Wathlinger Kickers - Inter Nienhof 1:3
Dynamo Langlingen - Grashoppers Celle
Inter Nienhof - Dynamo Celle 2:0
Grashoppers Celle - Wathlinger Kickers 1:2
Dynamo Langlingen - Inter Nienhof 4:0
Grashoppers Celle - Dynamo Celle 3:0
Wathlinger Kickers - Dynamo Langlingen 2:4
Inter Nienhof - Grashoppers Celle 2:2
Dynamo Celle  Wathlinger Kickers 0:5
Name Tor Punkte
Dynamo Celle 17:2 +15 12
Inter Nienhof 6:3 +3 7

Wathlinger Kickers 10:5 +5 6
Grashoppers Celle 6:8 -2 4
Dynamo Celle 0:15 -15 0
Es Spielten für die Kickers: Benjamin Zimmer-
mann , Benjamin Läufer , Benjamin Lubilz ,
Sascha Rudolph , Ulli Trautmann, Kay Buch-
holz und Gerhard Stange
Torschützen: Sascha Rudolph 4 Tore, Kay
Buchholz 3 Tore, Gerhard Stange 3 Tore
Mehr Information über die Wathlinger Kickers
von 1999:
Internet : http://www.wathlinger-kickers.de.vu,
Email : WathlingerKickers@gmx.de
Wathlinger Straßenpokalsieger 1999 , CDU-Cup-
Sieger 2001, Penalty-Ostermeister 2010, Wath-
linger Meister 2010. 8.Wathlinger Meisterschaft
9.07.2011 auf dem Bolzplatz An der Worth

TuS Bröckel - Badminton

EINLADUNG ZUR
SPARTENVERSAMMLUNG

Hallo zusammen!
 Ich lade hiermit herzlich ein zur Spartenver-
sammlung in Verbindung mit einer Spielersit-
zung am Freitag, 27. Mai 2011, 19.00 Uhr in
den VIVA Sportpark Bröckel.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Vorstandsneuwahlen
3. Beschluss zu Kostenbeteiligungen durch

die Sparte Badminton
bei Ranglistenturnieren und Meisterschaf-

ten (siehe auch unten)
4. Punktspiele und Mannschaften 2011/12
5. Jugend
6. Sonstiges
a) Mannschaftskleidung
b) Übungsleiter/Training
c) Internet-Portal des TuS Bröckel/der Spar-

te Badminton
d) TuS-Jubiläums-Party am 03.11.11
Ich freue mich auf eine zahlreiche Teilnahme!
Viele Grüße Klaus-Peter Heuer

TC Wathlingen

Jürgen Menzel trifft voll ins Schwarze
Tenniscracks auch mit der Waffe zielsicher

Tanzen -TS Wienhausen

Tango Workshop
Die Tanzsparte der TS Wi-
enhausen bietet in den Som-
mer ferien einen Tango-
Workshop an.  Er findet
beim ‚Klosterwirt' in Wien-
hausen jeweils Sonntags
am 24.+31.07. sowie am
07.+14.08.2011 um 18:00 Uhr statt. Die Kos-
ten betragen 25,00€ pro Paar.
Der Kurs ist für Jedermann. Wir würden uns
über viele Tanzbegeisterte freuen.
Der Workshop wird geleitet von Daniela und
Frank Dempewolf.
Anmeldungen bitte bei Henning Friedrichs
Tel.05149/187053.
Viele Grüsse Henning

TC Wathlingen mit glänzender Bilanz
Sommer-Punktspielrunde: Nur eine Niederlage in acht Spielen

Diese Bilanz kann sich sehen lassen: Der TC
Wathlingen war am zweiten Punktspiel-Wo-
chenende fast nicht zu bezwingen. Fünf Sie-
ge, zwei Remis und nur eine Niederlage laute-
te die stolze Ausbeute. „Respekt, das kann sich
wahrlich sehen lassen. Meinetwegen darf es
gerne so weiter gehen. Das Resultat ist ja sogar
noch steigerungsfähig", bilanziert TCW-Sport-
wart Andreas Ziegner zufrieden.
Eine weiße Weste nach zwei Spielen haben die
Junioren C. Nach dem Erfolg zum Auftakt ge-
gen den VfL Westercelle V gewann das Team
auch beim TuS Oldau-Ovelgönne mit 2:1. An-
ton Moor bezwang Max Kasper deutlich mit
6:1, 6:0. Erneut zum „Marathon-Mann“ avan-
cierte Felix Huth, der in einem dramatischen
Match gegen Alexander Schäfer denkbar knapp
mit 3:6, 7:6, 6:7 unterlag. Dafür ließen Anton
und Felix aber im Doppel nichts anbrennen und
schlugen Hannes Meyer/Robin Greenwell mit
6:4, 6:3. „Das ist natürlich ein schöner Start
in die Sommersaison für die Jungs. Großes
Kompliment, weiter so", freut sich TCW-Ju-
gendwart Björn Meißner.
Ebenfalls noch ohne Verlustpunkt sind die Her-
ren 50 in der Kreisklasse. Durch einen 5:1-
Erfolg beim SV Holdenstedt III katapultierte sich
die Truppe an die Tabellenspitze. „Trainings-
weltmeister“ Günther Twelkemeyer (6:2, 6:2
gegen Jürgen Ziebell), Uli Tangermann nach
leichten Anlaufschwierigkeiten (4:6, 6:0, 6:0
gegen Christian Wagener) und Reinhard Bruns
(6:1, 7:5 gegen Joachim Schulze) sorgten in
den Einzeln für eine Vorentscheidung. Die Dop-
pel gingen beide glatt an die Wathlinger. Her-
mann Pollehn/Clemens Meisel (6:3, 6:0 ge-
gen Rainer Gansebohm/Jürgen Ziebell) sowie
Uli Tangermann/Ernie Simons (6:3, 6:1 gegen

Eberhard Wuntke/Hans-Joachim Schulz) hiel-
ten sich nicht lange mit Tennisspielen auf.
Das tat auch die Damen-Mannschaft in ihrer
ersten Partie gegen den TC BW Faßberg II in
der Kreisliga nicht. 6:0 Matches und 12:0
Punkte lautete das eindeutige Resultat, das die
Tabellenführung bedeutet. Ganze 14 Spiele
gaben die TCW-Mädels nur ab - Respekt. Lin-
da Jürgens (6:1, 6:3 gegen Yessica Borken-
hagen), Trisha Jürgens (6:1, 6:0 gegen Vievi-
en Kellmann), Tami Funke (6:1, 6:1 gegen Lara
Heuermann) und Ann-Kristin Schramke (6:2,
6:1 gegen Sina Granobs) machten kurzen Pro-
zess. Dies galt auch für die Doppel, die Linda
Jürgens/Trisha Jürgens (6:0, 6:0 gegen Vievi-
en Kellmann/Lara Heuermann) sowie Tami
Funke/Ann-Kristin Schramke (6:3, 6:1 gegen
Yessica Borkenhagen/Sina Granobs) klar für
sich entschieden.
Ebenfalls mit 6:0 schickten die Herren 60 II
in der Bezirksliga den TC Lohheide nach Hau-
se. Manfred Fricke (6:1, 6:3 gegen Horst-Die-
ter Egger t), Klaus Köhler (7:5, 6:2 gegen
Hans-Jürgen Runtze), Wolfgang Scholz (6:1,
5:7, 10:4 gegen Peter Perl) und Bernd Scha-
efer (6:3, 6:1 gegen Bernd Danneberg) brach-
ten den Sieg schon nach den Einzeln unter
Dach und Fach. Die Doppel Wolfgang Scholz/
Hans-Jürgen Kruse (6:3, 7:5 gegen Horst-
Dieter Eggert/Dietmar Schulze) sowie Horst
Schreiber/Bernd Schaefer (6:4, 7:6 gegen
Peter Perl/Walter Lange) setzten dem Gesam-
terfolg noch die Krone auf.
Die Herren 40 des TCW rehabilitierten sich in
der Kreisklasse beim ASV Adelheidsdorf für
die 1:5-Niederlage zum Auftakt gegen die Cel-
ler TV II und behielten beim Nachbarn mit iden-
tischem Resultat die Oberhand. Jens Ehren-

berg (7:6, 6:4 gegen Torsten Vaupel), Werner
Könecke (6:1, 6:1 gegen Günter Voss) und
Joachim Bott (6:1, 6:2 gegen Jörg Dahle)
brachten den TCW im Einzel auf die Sieger-
straße, die sie auch in den Doppeln nicht mehr
verließen. Stephan Hübeler/Jens Ehrenberg
(6:3, 6:1 gegen Andreas Leihbacher/Michael
Pohlmann) sowie Werner Könecke/Fred Kowa-
lewski (6:2, 6:2 gegen Torsten Vaupel/Torsten
Jahnke) hielten sich hier schadlos.
Die zweite Punkteteilung im zweiten Spiel gab
es für die Herren 60 I in der Verbandsliga beim
TC Diekholzen. Nach den Einzeln stand es 2:2,
Uwe Bretz (3:6, 6:4, 10:7 gegen Hanns-Joa-
chim Rogat) und Walter Tripler (7:6, 6:3 ge-
gen Wilfied Abel) holten hier die Punkte. Im
Doppel behielten im Duell der „Vornamen-
Doubles“ Walter Ruthe/Walter Tripler souve-
rän mit 6:2, 6:2 die Oberhand gegen Hanns-
Joachim Rogat/Hans-Joachim Holze. Im
zweiten Doppel schrammte der TCW dicht am
Gesamtsieg vorbei. Uwe Bretz/Udo Dolla un-
terlagen gegen Wilfried Abel/Werner Claßen
hauchdünn mit 2:6, 6:2, 11:13. Hier fehlte
das Quäntchen Glück.
Einen Elfmeter ohne Torwart verschossen die
Herren 30 in der Bezirksklasse. Gegner TC
Wietze reiste nur mit drei Spielern an, sodass
zwei Punkte von vornherein in trockenen Tü-
chern waren. Es nützte herzlich wenig, dass
im Wathlinger Aufgebot sieben Spieler stan-
den, die auch alle zum Einsatz kommen soll-
ten. Durch den dezimierten Wietzer Kader wa-
ren so zwei Akteure zum Zuschauen verdammt,
die sich aber sehr wohl anders zu beschäfti-
gen wussten. Doch leider entführten die drei
Gäste-Spieler beim 3:3 einen Punkt aus Wath-
lingen, da nur Oliver Schreiber im Spitzen-Ein-

zel beim 6:2, 6:2 gegen Alexan-
der Krüger punktete. „Unsere
Rechnung ist irgendwie nicht
so ganz aufgegangen", resü-
mierte Capitano Daniel „Taktik-
fuchs“ Hergt treffend.
Offensichtlich lagen nur Mannschaften aus Wiet-
ze dem TCW an diesem Spieltag nicht so ganz.
Die einzige Niederlage kassierten die Damen 40
II in der Kreisklasse bei eben jenem TC Wietze.
Zumal eindeutig mehr drin gewesen wäre. Im
Einzel punktete zwar nur Birgit Könecke (6:4,
6:2 gegen Gisela Germer), Anke Hübeler hatte
aber wie bereits in der Vorwoche gegen den TuS
Bothel II den Sieg auf dem Schläger, unterlag
aber Silvia Grimm unglücklich mit 7:5, 6:7, 4:6.
Das erste Doppel war eine klare Angelegenheit.
Birgit Könecke/Kathrin Ehrenberg gaben beim
6:1, 6:1 gegen Silvia Grimm/Angelika Buhmann
nur zwei Spiele ab. Birgit Bott/Andrea Paul hät-
ten um ein Haar noch für ein Remis gesorgt,
verloren aber am Ende in drei Sätzen knapp mit
6:3, 2:6, 4:6 gegen Annegret Kube/Sonja Pe-
ters. „Das war knapp und spannend bis zum
Schluss. Aber es hat großen Spaß gemacht, die
Wietzer waren eine sehr nette Truppe", meinte
Birgit Könecke.
Am kommenden Wochenende sind sechs
TCW-Mannschaften im Einsatz. Heimspiele
haben die Herren 60 I (Sonnabend um 14 Uhr
gegen Hildesheimer TV II), die Herren 60 II
(Sonntag um 10 Uhr gegen TC Rot-Weiß Cel-
le) und die Herren 50 (Sonntag um 13 Uhr
gegen TC Winsen II). Reisen müssen die Da-
men 40 II (Sonnabend um 13 Uhr beim FV
Dittmern), die Herren 40 (Sonntag um 9 Uhr
beim VfL Westercelle II) sowie die Damen 40 I
(Sonntag um 14 Uhr beim TC BW Soltau).

Zielsicher nicht nur beim Ten-
nis: Vier Spieler des TC Wath-
lingen haben beim Pokalschie-
ßen des Schützenvereins Frei-
schütz Wathlingen für Vereine
und Verbände mit teilweise
starken Leistungen überzeugt. Helga Ziegner,
Almut Bläsig, Andreas Ziegner und Jürgen
Menzel. Letzterer schoss im wahrsten Sinne
des Wortes den Vogel ab. Beim Bürgerschie-
ßen traf der Linkshänder voll ins Schwarze
und könnte sogar beim Schützenfest im Juni
zum neuen Bürgerkönig gekrönt werden.
„Wenn ich die Bälle beim Tennis doch genau
mittig treffen würde wie die Scheibe bei die-
sem Schuss", lautete sein lapidarer Kommen-
tar zu seinem Kunstschuss.
Aber auch im Team lief es besser als im Vor-
jahr - was allerdings auch nicht besonders
schwierig war. 368 Ringe lautete das Re-
sultat beim Wettkampf um den Wanderpo-
kal der Wathlinger Vereine unhd Verbände,
gar 374 Ringe waren es beim Schießen um
den Fahrschule-Bosse-Pokal. „Das war eine
geschlossene Mannschaftsleistung mit gu-
ten Einzelergebnissen zwischen 90 und 95
Ringen. Ich hoffe, dass reicht aus, um die

Rote Laterne abgeben zu können. Ein gro-
ßes Dankeschön an den Schützenverein für
die Einladung, dass war mal wieder eine sehr
gelungene Veranstaltung", resümierte Andre-
as Ziegner.

Die TCW-Mannschaft mit (von links) Helga
Ziegner, Andreas Ziegner, Jürgen Menzel und
Almut Bläsig zeigte sich beim Pokalschießen
gegenüber dem Vorjahr stark verbessert.
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Wir finanzieren Ihre Träume!

Bis 30.000,– Euro
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14
E-Mail: wdorow@bhw.de

Postbank Finanzberatung AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow   0170 - 340 37 29 Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU
Eigentum

snachweis

reicht!

Ihr Ansprechpartner für die Region

Michael Weiß
Tel. 05144 / 5600088

Funk 0172 / 4213383

michael.weiss@mb-kabeldeutschland.de

Ihr Kabelanschluss für Fernsehen, Internet und Telefon

Jetzt auch HD!

Landgasthof „Zur Schönen Aussicht“

Gutbürgerliche

Küche
Sky-Sportsbar · Kegelbahn · Fremdenzimmer · Veranstaltungen bis 60 Pers.

Zum Bröhn 2 · Wathlingen · Tel. 0 51 44 / 82 88 · Zur-schönen-Aussicht-Wathlingen.de

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 65
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di. – Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Passfotos

LICHTBILD

WERKSTATT

Dorfstr. 90 · 29336 Nienhagen · Telefon: (0 51 44) 13 29

AM02 Turmventilator Weiß/Silber

€399,00 UVP

AM01 Tischventilator Weiß/Silber

€299,00 UVP

AM03 Standventilator Silber/Silber

€399,00 UVP

NEU Dyson NEU


